
V.

Vlrzeichniss der Oexträge und Erwerbungen
für das

vaterländische Museum für Oesterreich ob der Enns und Salzburg vom 27. Aprill
4S35 bis ft. Iuny 4936.

I l v . Alle VeytrHge, bey welchen keine andere Erwerbungsart nahmhaft gemacht w i l d , sind als Geschenke «inge-
kommen. Die vorgesetzten Zahlen sind jene des Inventars.

^ . Bibliothek.

I. Bücher und andere gedruckte Werke.

1280. Samascharis goldene Halsbänder, von Jos.
von Hammer. Wien 1834. Arabisch und deutsch.
Widmung des Herrn Georg Wintersteller, Chor-
herrn von St. Florian.

1306. Oesterreich unter Kaiser Albrecht N. 2 Thle.
Wien 1834. Widmung von dem Verfasser/ Herrn
Franz Kurz, Chorherr« von St. Florian.

1ä14. Wappenbüchlein zu Ehren Rom. Kaisl. und
Königl. Majestät und bäbstlicher Heiligkeit, samt
andern der fürnemsten ausländischen Königrei-
chen, Churfürsten, Fürsten, und gemeinen Sten-
den. Von Virg. Socis. Nürnberg 1545. 4. Wid-
mung von Herrn Franz Grafen von Sceau.

1336. 5kni keromini ^uriseonLuIti, 6e eonsiliis »e
äicasterüs, yuao in urbs Vinäobona kalientur.
Nalae ölsFäsb. 1732. 8.— Widmung von Herrn
Adolph Ascher, Sprachlehrer zu Steyr.

1350. Salzburgische Chronica, verfaßt von Franc.
Dückher v. Haßlau zu Winkt. Salzburg 1666. 4.
Widmuug von Herrn Professor Ulrich Harten-
schncider zu Kremsmünster.

1353. Anleitung zur Untersuchung der Apotheken.
Prag 1825.8. — Widmung von dem Herrn Ver-
fasser H. W. Streinz, Dr. d. Med., k. k. Regie-
rungsrath und Protomedicus zu Linz.

1359. Gedichte des Dr. Rudolph Puff. Marburg
1835. — Widmung von dem Herrn Verfasser.

1360. Oesterreichische Geschichten/ von Adr. Rauch.

Wien 1780. 3 Thle. — Widmung von Hrn. Jo-
seph Hinterberger, k. k. Professor.

1366. Wienerskizzen aus dem Mittelalter, von I . E.
Schlager. Wien, bey Mannsfeld 1835. — Wid-
mung von Sr. Hochwürden Herrn Mich. Arneth,
Propst'zu St. Florian.

1370. Beschreibung der Mineral-Quelle und des
Bades zu Darberg in Oesterreich ob der Enns.
Linz 1835. — Widmung von dem kaiserl. königl.
Herrn Regierungsrathe und Protomedicus H. W.
Streinz.

1372. Vaterländische Dichtungen. Linz 1835. —
Widmung von dem Herrn Verfasser, C. A. Kal-
tenbrunner, k. k. Staatsbuchhaltungs-Rechnungs«
Official.

1380. Geschichte des Kaiserthumes Oesterreich. Wien
1827. 8. — Widmung von dem Verfasser H. Jos.
Arneth, erstem Cusios im k.k. Münz- u. Antiken-
Cabinette zu Wien.

1381. Materialien zur österr. Geschichte, von Jos
Chmel, regul. Chorherrn von St. Florian u. k. k.
Archivar. Linz 1832. 4. — Widmung von dem
hochwürdigen Herrn Verfasser.

1423. Nefasta enronoloFioo - «ttplomatie» lluperti
regis ttttumnolum eto. Frankfurt am Main 1834.
Geschenk des Herrn Verfassers Joseph Chmel, reg.
Chorherr« von St. Florian und Archivar im k. k.
geheimen Haus-, Hof- und Staats - Archive zu
Wien.

1424. Vollständiger Umriß einer Topographie des
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Berauner Kreises im Königreiche Böhmen. Prag
1828. Geschenk des Herrn Verfassers W. Streinz,
kais. königl. wirklicher Regier«ngsrath und Pro-
tomedicus.

1431. Wöchentliche Nachrichten für Freunde der
Geschichte, Kunst und Gelahrtheit des Mittelal-
ters. Breslau 1816. 4 Bände. — Widmung des
kais. königl. Herrn Landrathes, Anton Ritter v.
Spann.

1440. Ein Incunabel von 1496, und
1441. Verschiedene alte, gedruckte Werke in einem

Bande; wurden angekauft.
1487. Ein altes, gedrucktes Werk, historischen und

theologischen Inhaltes; gewidmet vom Hrn. Syn-
dicus Ludwig Ritter v. Kißling, zu Aschach.

1493. Systematisch geordnete Darstellung der in
Oesterreich ob der Enns u. in Salzburg in Wirk-
samkeit stehenden Gewerbs - Vorschriften :c. Linz
1835.

1494. Sammlung der politischen Gesetze und Ver-
ordnungen für das Erzherzogthum Oesterreich ob
der Enns. Linz 1819 bis 1821. — Widmung v.
Herrn Vorleger, Friedrich Eurich in Linz.

1495. Hortleders Reichsgeschichte von 1546—1558.
Frankfurt am Main 1618. — Widmung vom Hrn.
Caj. Haslinger in Linz.

1497. Münster's Cosmographie.
1498. Hoheneck's Genealogie. 3 Thle.
1499. Theresianische peinliche Gerichtsordnung. —

Alle drey von Herrn Med. Dr. und k. k. Profes-
sor Knörlein.

1501. Schwertling's Geschichte des fürstl. und graft.
Hauses Starhemberg. Linz 1830.— Beytrag von
Herrn Friedrich Edlem von Pftügl, Hof- und Ge-
richts-Advocat.

1507. Abhandlung über das Mückensehen, von dem
Hrn. Verfasser Med. Dr. Joseph Brenner Ritter
von Felsach.

1508. Oesterreich unter Kaiser Friedrich dem Vier-
ten, und

1509. Schicksale des passauischen Kriegsvolkes in
Böhmen lc. — Veyde von Herrn Franz Kurz,
regulirten Chorherrn zu St. Florian; gewidmet

vom Herrn Franz Göbel, regulirten Chorherrn
desselben Stiftes.

1510. Geschichte des regulirten Chorherren-Stiftes
ztt St. Florian. Linz 1835; von dem Herrn Ver-
fasser Iodok Stütz, regulirten Chorherrn daselbst
gewidmet.

1512. I . A. Morasch's Beschreibung des Heilbades
nächst Raab im Innkreise. Tegernsee 1750.

1513. Historisch-geographisches Repertorium lc. vom
Staate Salzburg. 1802. — Beyde vom Herrn
Caj. Haslinger in Linz gegeben.

1514. Oesterreich unter Herzog Albrecht IV. , von
dem regulirten Chorherrn Fr. Kurz. Linz 1830.

1515. Steiner's Reisegefährte durch das Salzkam-
mergut ; beyde von dem Herrn Verleger Joseph
Fink und Sohn in Linz gewidmet.

1517. Verhandlungendes vaterländischen Museums
in Böhmen in der dreyzehnten allgemeinen Ver-
sammlung am 14.Aprill 1835, von demselben mit-
getheilt.

1518 und 1519. Polytechnisches Central-Blatt und
ökonom. Neuigkeiten; beyde von 1835, gehalten
und gewidmet vom Herrn Anton Hofstätter, bgl.
Apotheker in Linz.

1522. Jahresberichte des Iohanneums zu Grätz, v.
1820 bis 1832. — Widmung des k. k. Hrn. Land-
rathes Anton Ritter von Spaun.

1546. Beschreibung der Erbhuldigung in dem Erz-
herzogthume Oesterreich ob der Enns König Fer-
dinand IV. zu Linz, den 25. Iuny 1652 geleistet.
Linz 1656.

1547. Oesterreichische Annalen von Gerard de Roo;
beyde v. Herrn Kinnemann, graft. Salburgischem
Oberpfleger, gewidmet.

1548. Megisers kärthnerische Chronik. — Widmung
von dem k. k. Landrathe Felir Florentin.

1549. Herrn Ioh. Evang. Waldhausers Predigt am
12. Sonntage nach Pfingsten, bey Gelegenheit des
großen Brandes in Linz im Jahre 1800; gewid-
met von dem k. k. Herrn Landrathe Ritter von
Spaun.

1617. Die Stadt Salzburg und ihre Umgebungen;
von dem Verfasser, Hrn. I u l . Schilling, gewidmet.
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162t). Aeilllgrt: Oommontarii «Io rebus
orientali», und

1621. 0atll!oFU8 blase! Oaesare! Vin<Iabon.
mor. Veterum, von Eckhel; wurde angekauft.

1624. Ein Blatt der Salzburger Zeitung vom Jahre
1710, und

1625. Nr. 109 des österreichischen Bürgerblattes
von 1835, mit dem Verzeichnisse der Bischöfe und
Erzbischöfe von Salzburg, wurden von dem k. k.
Staatsbuchhaltungs - Officiale» Bened. Pillwein
mitgetheilt.

1633. ^oannis 8Iel<Iaui (^onimeutsriorum I^ikri
X X V I I . ^l-Fent. 1589.

1634. Friedrich Gabriel Resewitz über öffentliche Er-
ziehung , mit beygebundener Disputation intoni!
Cremeri am 6. May 1778 im k. k. Schlosse zu
Linz. — Widmung vom Herrn Ritter v. Spaun,
k. k. Landrath.

1641. Historien - okronoloFi'ea series ^bbatn« st
keliziosorum Hlouast. Oremilanensis, von P. M .
Pachmayr. Gedruckt zu Steyr. — Widmung von
Seiner Hochw. Herrn Prälaten zu St. Florian.

1642. Religionsfrieden auf dem Reichstage zu Augs-
burg 1555. Frankfurt 1629. — Beytrag v.Hrn.
Landrath Ritter von Spann.

1643. Geschichte des Hauses Este. Mainz 1580.
1644. Ueber den dritten Krieg in Frankreich 1572.
1645. Abdruck des passauischen Vertrags vom 2. Au-

gust 1552. — Alle drey als Widmung eingesendet
von Herrn August Ritter v. Genczik.

1647. Der neue Layenspiegel von Udalrich Tenng-
ler. Augsburg 1512.— Widmung des Herrn Jo-
hann Lang, Weißwaarenhändlers in Linz.

1648. Propugnationen des Sigm. Friedrich Math.
Kar. RittervonEyslsperg,gehalten im Landhause
zu Linz den 15. Aprill 1717.— Beytrag des Hrn.
Sylv. Sturmberger

1654. Auserlesene historisch-bayerische alte und neue
Nachrichten, von Johann Lang und Fr. A. Mar
Blondeau. München 1751. — Widmung von dem
regulirten Chorherrn Joseph Gaisberger, k. k.
Professor.

1656. Schleifer's Gedichte. Linz 1830.

1657. Blumenlese von Grabschriften auf dem Got-
tesacker zu Linz. — Beyde von dem Herrn Verle-
ger, Friedrich Eurich in Linz, gewidmet. "

1660 bis 1674. Verschiedene Gelegenheitsgedichte
und Abhandlungen, als Widmung eingesendet von
Herrn Julius Schilling zu Salzburg.

1683. Gedruckte Nachricht über eine Naturmerk-
würdigkeit 1742 ; mitgetheilt von dem k. k. Re-
gierungs-Concipisten Math. Maurer.

1684. Dreyzehn Jahrgänge des österr. Archives von
1818 bis 1830. — Widmung des Herrn Präses
Ioh. Grafen von Weissenwolff.

1687. Eine deutsche Bibel mit vielen Holzschnitten.
Frankfurt 1578; gewidmet vom Herrn Pfarrer
Simon Reittinger zu Aschach.

1711. Gedruckte Kundmachung der Vertheilung der
für die am 15. August 1800 durch den Brand in
Linz verunglückten Familien und Personen einge-
gangenen Geldbeyträge. — Mitgetheilt von dem
Herrn Magistratsrathe Jos. Kenner in Linz.

1714. Erster Theil ves historischen Merkurius, ent-
haltend die 6 ersten Monache des Jahres 1696.
M i t einem Manuscripte als Aequivalent; einge-
sendet von dem k. k. Posterpeditor Franz Ritter,
zu Lambach.

1715. ?. Hlarillu. packman's 8erie« Hbbatum eto.
Monast. lüremilanensl», und

1716. Corpus l̂urÌ8 vivili» domani, I îxsiae 172<7,
als Widmung eingesendet von dem hochw. Herrn
Consistorialrathe und Déchante zu Wartberg, Ioh.
Weingartner.

1745. Gedruckte Stolordnung vom Jahre 1638, ge»
geben vom Herrn Sylv. Sturmberger.

1748. Oarwen acrostico-eKronoFraplneum auf den
Tod des verewigten Kaisers, Franz I. von Oester-
reich, vom Verfasser Herrn P. Bened. Kittinger,
k. k. Professor zu Kremsmünster.

1749—51. vipiomatarinm eaenodii Nnuonsig, 8ei—
2en8Ì8 ete. ; Notula« biott i 6e ?«kl2ru l>. Orti-
Ione; Rechenbuch von 1514, mit einen beygebun-
denen Chronik von 1515, von Hrn. Adalb. Böhm^
Hörer der Theologie im ersten Jahre, in Linz.

1654. Historische Geschlechts-Tabellen/ von Gabriel
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Bodenehr in Augsburg in Hupfer gestochen; von
Herrn Franz Xaver Glöggl, Dom - Capellmeister
in Linz.

1757—66. Zehn musikalische Werke von 1803 bis
5828, von dem Verfasser derselben, Herrn F. X.
Glöggl.

1767. Incunabel vom Jahre 1485 über die Kräu-
terkunde ; von Herrn Aler. Erhard, Med. u. Chir.
Doctor in Passau.

177s—9. Herrmanns, Erzbischofs zu Cöln, einfal-
tigs Bedenken; Ottani» kri^inF. I.tterum »dori-
ßine Mllndi ze^tarum. Lib. 8. 2. De ^estis l l i -
llsriei I. I.ib. 4. ^l-Aontar»t. 1513. —
6e rebus (3otliorum; ?»ul. vj»e<»ll. <I
ßobaräarum ^UFU»t»e Vin<lel. 1313. —
Loeaeii <3ene»I<iFia I)er«mo; 1>»etatu8 <1
Ulontibu» etc. karisii» 1511. — 8tllmler <!e <Ii-
versarum gentium «eeti» reliz. Huzu8tae 13(18 —
sämmtlich von Herrn Franz Haslinger, Pfarrpro-
visor zu St. Ulrich bey Steyr.

1790. Johann Schwammerdam's Bibel der Natur
mit 53 Kupfertafeln. Leipzig 1752 in Folio; von
Herrn Ignaz Kindinger Zeichnungsgehülfen an
der k. k. Normal-Hauptschule zu Linz.

1785—7. Neue Zeitschrift des Ferdinandeums zu
Innsbruck, nebst zwey gedruckten Verzeichnissen
über die Sammlungen desselben; von diesem I n -
stitute eingesendet.

1788. Oesterreichisches Archiv, Jahrgang 1311; von
Herrn Franz Planck.

1800. Falkensteins pragmatische Geschichte des Her-
zogthums Bayern, 3 Theile in 2 Foliobanden;
von Herrn Ignaz Rath, Schloßgeistlichen zu Puch-
heim im Hausruckkreise.

1801. Hippokrates in lateinischer Übersetzung, Pa-
ris 1526; von dem k. k. Herrn Hauptmanne Carl
Preisch.

1802. Natio »tu<1ii furiili«» in nniversitate Vin<!«b.
e»Iit2 a l'i-. 8el,roetter; von Herrn Pfarrer zu
Münzbach, Jos. Schrötter.

1820. Wiener Kirchenzeitung in 3 Bänden; von
Herrn Ioh. Weingartner, Dechant und Pfarrer
zu Wartberg im untern Mühlkreise.

1821—22. >̂o«»iw. Tentenni compendium
rum <Ie urißine reßum «t ßenti» lr»neorum, Klo-
ßunt. 1515. 0«»33io «Ielle krovineis Venete all»
Vt»o3tk üi Ollrolill» ^nF.Venelia 1818, beyde von
Herrn Grafen Gustav v. Chorinsky, k. f. Regie-
rungs-Secretar in Linz.

1827—9. Drcy geschichtliche und rechtliche Abhand-
handlungen, Chursachsen, die Grafen und Herren
von Zünzendorf und Pottendorf, und den deut-
schen Ritterorden betreffend; von Herrn Pfarrer
Jos. Schrötter zu Münzbach.

1830—2. Drey Herbarien und Kräuterbücher des
Matthioli, Elusi und Tabernämontani; von Hrn.
Doctor und Professor Anton Knörlein.

1838. Kurz's Beytrage zur Geschichte deS Landes
ob der Enns, 4 Bande.

1839. De Lucca's geographisches Handbuch von dem
österr. Staate, 6 Bände.

1840. Oesterreich und Deutschland, 1 Bd.
1841. Liechtenstern's Statistik, 1. Bd.
1842. Hornmayr's und Medniansky's Taschenbuch

vom Jahre 1823.
1843—48. Sechs, das Herzogthum und Erzbisthum

Salzburg betreffende Werke.
1849. Erziehung der Abornarten.
1850. Mittheilungen für Eisengewerke.
1851. Thaer's rationelle Landwirthschaft, 8 Bde.
1852. Whistling's ökonomische Pflanzenkunde, vier

Bände.
1853. D. Anville, Handbuch der alten Erdbeschrei-

bung, 4 Bde.
1854. Diekson's praktischer Ackerbau, 2 Bde.
1855. Menpoort Nitu» koiuanorum, 1 Bd. Alle diese

Werke von Nro. 1838 an, von dem k. f. Kreis-
Commissar, Herrn Anton Ferdinand Ritter von
Schwaben««.

1876. Ein auf 140 Pergamentblättern in Octav-
form, mit vielen Holzschnitten gedrucktes Incuna-
bel, unter dem Titel: 8imon Vostre, bore beatao
Hia îae virgin,'» «oenndum usum liomanoruw Ae.,
wurde von Herrn Ignaz Pierbaum, k. k. Haupt-
zollamts-Magazins-Adjuncten in Linz, mit Vorbe-
halt des Eigenthumrcchts dem Museum anvertraut.
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1877. Ode an Seme Majestät Kaiser Franzi., bvy
Allerhochftdesse« Anwesenheit zu Gmunden 1807 ;
von Herrn Quirin Haslinger, bürgerlicher Buch-
händler.

1882. Schlözer's Staatsanzeigen von 1782—1792,
in 18 Bände«; «on Herrn Vincenz Walter, As-
socie des Handlungshauses Schmelzing Ls Eomp.

1948. Fünf rechtswissenschaftliche Werke des An«
dreas Perneder, Hofsecretärs zu München, von
1544 ; von Herrn Dechant Weingartner in Wart-
berg.

1949. Vietz, Abbildungen aller medicinisch - ökono-
misch-technischen Gewächse, 4. bis 8. Band; von
Herrn August Rechberger, k. k. Professor zu Linz,
und dessen Herrn Bruder, Joseph Rechberger, Be-
neficiate« zu Eferding.

1950. Die Chroniken Conrads von Liechtenau, Pröp-
sten zu Ursperg, Johanns von Trittenheim, Abts
zu Spanheim, und Michaels Beuthe» von Carl-
stadt, in deutscher Sprache, gedruckt zu Straßburg
1565; v. Hrn. Vogt, Bürger im Markte Urfahr.

1958. Doctor Finsterwalder's Zusammenstellung der
oberösterreichiscken Gesetze, 4 Bücher. Salzburg
1719 bis 1732; von Herrn Joseph Pauli, Ge-
genhandlcr des löbl. Stiftes Schlägel.

1959—64. Fünf literarische Werke, darunter ein
Manuscript von 1531; Rük's Handbuch der Ge-
schichte des Mittelalters ; und ein Prachteremplar
der Gedichte der l'erba Albarelli Vurdoni; von
Herrn Doctor und k. k. Pfleger Johann Passy zu
Spital und Klaus.

1969—74. Dr. Christoph Iac. Trev's Prachtwerk,
mit der Beschreibung u. Abbildung seltener Pflan-
zen; 1751—65 Großfolio. — Ot-t«lii I'keatl-um
orbi8 terrarum 1571, Großfolio.— Zwey Bücher
der vaterländischen Gesetze, von Dr. Finsterwal-
der 1687. Ansichten des Domes zu Augsburg in
sechs Blattern. — Abbildung der Sensenschmiede-
zeichen in den österreichischen Staaten; Manu-
script; von dem hvchwürdigsten Bischöfe, Herrn
Gregor Thomas Zicgler.

1982. P. Ulrich Hartenschneider's historisch und
topographische Darstellung von dem Stifte Krems-

nwnster; von Herrn P. Dominik Erlacher, Stift
Kremsmünster'scher Hofmeister in Linz.

1983. Mar. Fischer's merkwürdige Schicksale des
Stiftes und der Stadt Klosternenburg ; vo« Dem-
selben.

1984. ?etrn8 öo Oeseentii«, vom Ackerbaue lc. Ge-
druckt 1531 ; von Herrn P. Aloys Heiler, Pfar-
rer zu Weißkirchen im Traunkreise.

1986. Niemen« raisonnas <Io I» lañóle Nusso 2 ?.
p»r »l. 8. Uaullru, » ?aris; von dem k. k. Herrn
Hauptmanne Carl Preisch.

1991. Historisch-physikalische Abhandlungen von Bä-
dern lc. 1. Bd.; vom Herrn Pfarrer Hofmeister
zu St. Georgen am Walde.

2011—13. Oesterreich unter Kaiser Friedrich dem
Schönen, 2 Theile der Veyträge zur Geschichte
des Landes Oesterreich ob der Enns, von Herrn
Fr. Kurz, regulirtem Chorherrn zu St. Florian,
dann Wildenow's Grundriß der Kräuterkunde;
sämmtlich von Herrn Fr. Vorauer, regul. Chor-
herrn zu St. Florian und Pfarrer zu Ebelsberg.

2021—23. Kaiser Leopold I , Landgerichtsordnung
für Oesterreich ob der Enns von 1677; ?Kaenix
«eu serie« et Festa ^dliaium I'e^ernssonsium
1746, und ein Münzkatalog; von Herrn Joseph
Hafner, Lithographen in Linz.

2042. Tunisias (Carls V. Zug gegen Tunis) , ein
Heldengedicht in 12 Gesäugen, von Johann La-
dislaw Pyrker; von Herrn Professor Jos. Gais-
berger, regul. Chorherrn zu St. Florian.

2043—85. Vier und vierzig gedruckte ältere Werke,
das Erzbisthum Salzburg und das Erzherzogtum
Oesterreich betreffend ; von dem hochwürdigen Hrn.
Albert, Abten des löblichen Stiftes St. Peter in
Salzburg.

2156—57. Die Unterschiede zwischen der bloß ra-
tionellen und der katholischen Schriftauslegung,
und über die Bekanntschaft des Marzions mit
unserem Canon des neuen Bundes ; von dem Ver-
fasser Herrn Michael Arneth, Prälaten zu St.
Florian.

2168. Gelegenheitsgedicht von Jos. Feichtinger, auf
die Anwesenheit Kaiser Franz I<, und dessen Ge-
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Ludovica in Linz 1808; von Hrn. Buch-
händler Quirin Haslinger.

2172—3. Zwey Werke, die Hoheit des erzherzogl.
Hauses Oesterreich und den Zustand Deutschlands
in den Jahren 1674 — 76 betreffend; von I . A.
Renner in Linz.

2177. Eine Chronik türkischer Nation, besonders in-
teressant durch die Beschreibung der Belagerung
der Stadt Wien 1529, und durch die Reise des
Herrn Heinrich v. Liechtenstein, kais. köuigl. Ge-
sandten nach Constantinopel 1534; von Herrn
Huber, Marktschreiber zu Peuerbach.

2177 — 2526. Dreyhundcrt sieben und vierzig ge-
druckte Werke, historischen, juridischen, kritischen
Inhaltes; von dem Verleger derselben, Herrn Fr.
Xav. Duple, akad. Buchdrucker und Buchhändler
in Salzburg.

2527. Trigonometrisch bestimmte Berghöhen des Her-
zogthums Salzburg; von Herrn Franz Körner,
ökonom. Magistratsrathe in Linz.

2559. Etymologisches Wörterbuch der in Oberdeutsch-
land, vorzüglich aber in Oesterreich üblichen Mund-
art, von Mathias Höfer; von Herr P. Dominic.
Erlacker, Capit. des löbl. Stiftes Kremsmüuster.

2585—89. Fünf alte gedruckte Werke, darunter:
^ovao tneoricae planetlu-lun (x. klndaenii, Witteb.
1580. Xovao ynestiones ^Ilaeiicas 8od. Esodar .
Vuuisll. >Vitto!i. 1583; von Herrn August Eitl-
berger, Syndicus zu Eferding.

2594—6. Zwey gedruckte Werke von 1553 u. 1560,
unter dem Titel : Dicustbarkeiteu; von dem k. k.
Herrn Zollbeamten Andreas Gärtner in Stcyr.

2624—26. Die ersten fünf Bücher der Geschichten des
Polybius; zwcy Werke von Fr. H. von der Ha-
gen; die Nicbelungcu und il)re Bedeutung, als
Aequivalent; vom Herru Magistratsrathe Joseph
Kenner in Linz.

2627. Ooi-pUÄ «Im-js Oivjii^ a v . ttot.',oneció l-eeo^-
nitum ile anno 1598; von Herrn Franz Wiesho-
fer, Hörer der Theologie im dritten Jahre in Liuz.

2630. Ein gedruckter Aufsatz des Herrn I u l . Schil-
ling, Buchdrucker bey Herrn Duyle in Salzburg,
über Müuzkunde; vom Verfasser.

2663—4. Zwey juridische Werke des Jos. Christian
Fröhlich von Fröhlichsburg, und Johann Petri
Banizae, mit Kaiser Carls V. peinlicher Halsge-
richtsordnung ; von Herrn Franz Haas von Eh-
renfeld, Districts-Commissär zu Leonfelden.

2666. Erzählungen und Volkssagen aus den Tagen
der Vorzeit von dem Erzherzogthume Oesterreich
ob der Enns und Salzburg, 2 Bände; von dem
Verleger Johann Huemer, bürgert. Buchdrucker
und ökonom. Magistratsrathe in Linz.

2668. Jubelfeyer des tausendjährigen Kremsmün-
sters, gehalten den 7. bis 14. September 1777, und
8eleeta distai iae (!l emilauensi», sive clescri^tio
abliatum tremila», ad anno 777 »Zyiie m! annum
1777; verfaßt von P. Veda Plank, Capitul. von
Kremsmünster; von Hrn. P. Dominic. Erlacher,
Stift Kremsmünster'schen Hofmeister lc. in Linz.

2668. Lobrede und Gratulation auf Herzog Maxi-
milian von Bayern, nach dem glücklichen Feld-
zuge gegen die Aufruhrer in Oesterreich und in
Böhmen 1621, durch Urban Freideureich; von
dem k. k. Vice-Staatsbuchhalter, Hrn. Jos. Preisch
in Innsbruck.

2670—1. Pufeudorf's Geschichte der voruehmsteu
Reiche und Staaten in Europa 1699; Ursprung
und Gründung des Linzer-Lyceums mit der Le-
bensbeschreibung Kepplers, verfaßt v. Ad. Chmel;
von Herrn Pfarrer Schrötter zu Münzbach.

2678 — 9. (^0U8tltltt!0NL3 ordini» Velieri» »urei L
ßMien in latinliiu converge, und literarischer
Anzeiger von den Jahren 1823 :c.; vou Herrn
August Ritter von Geuczik, k. k. Laudrechts-Aus-
cultanten zu Botzen.

2680—1. Türkische Historieu, aus dem Italienischen
von Heinrich Müller 1563, und l . Theil von des
Freyherru von Hohcueck genealogischen Werken;
von Hrn. Fr. Ritter von Wagner in Nimsbach.

26s2—4. Beschreibung der orientalischen und india-
nischen Länder von 1606; Chronik türkischer Na-
tion durch Hausen Lewenklau von 1595, u. Reis-
buch des heiligen Landes von 1534; von Herrn
Joseph Hocke in Wimsbach.

2685. Ein Blatt mit chinesischer Druckschrift auf echt
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chinesischem Papiere; von Herrn Ferdin. Meidl,
Pfleger zu Wimsbach.

2805. Erinnerungsschrift an den sel. Pastor Weh-
renpfennig in Gosau; von Herrn Carl Dverbeck,
Pastor zu Attersee bey Frankenmarkt.

2831. Incunabel, enthaltend die sieben Weltalter,
mit vielen Holzschnitten; von Herrn Jos. Preisch,
k. k. Vice-Staatsbuchhalter zu Innsbruck.

2847. Libliotlieea austríaca X. XX . et specimen
Oliaracterum t^po^l-apllieoruin nobilis «Io I rat t -
»er» 1769 ; von August Ritter von Genczik.

2850—51. Des Herrn Grafen von Künigl tabella-
rische Uebersicht von Germanien, vom Bekannt-
werden der germanischen Völker bis 1821, 2 Bde.,
und Fabri's Geographie,?. Auflage; von Herrn
Anton Schütter, Doctor lc. in Wien.

2863. Ustoria« universali» nueieu» Gabrieli» Luce-
celini 1650, 12 ; von Herrn Rupert Taferner,
Wund- und Geburtsarzt zu Dimbach.

2869. ^urelii ^u^listini opn«cul» plurima 1489;
von Herrn Heinr. Candon, Cooperator der Pfarre
Ried im Innkreise.

2870—80. Rede auf Kaiser Leopold I., von Franz
Peter von Härtung, ?l,il. et Me6. Dr., gehalten
von Franz Ignaz von Härtung, bey dem Iahres-
trauertage für denselben Kaiser zu Wien 1709.

2870 — 80. Geschichte der Privat-Taubstummen-
Lehranstalt zu Linz in Oberösterreich, vou Paul
Selner, k. k. öffentlichem Professor der Katechetik
und Pädagogik, Linz 1817 ; von Herrn Adalbert
Böhm, Hörer der Theologie im ersten Jahre.

2881. Der Tabernakel, oder gründliche Beschreibung
der Stiftshütte:c., mit Kupfer, von Conrad Mel.
Franks. 1709; von Hrn. Aug. Ritter v. Genczik.

2882. Ein altes, anatomisches Werk von 1559, F.;
von Herrn Franz Ridl, k. k. Reg. Kanzellisten.

2883—85. Systematische Darstellung der wesentli-
chen Regeln der geistlichen Beredsamkeit; das Bild
einer christlichen Familie; Sammlung biblischer
Sätze, von dem Verfasser Herrn Ludwig Anton
Krug, Doctor der Philosophie, fürsterbischöflichen
salzburgischen geistlichen Rathe, Dechant u. Pfar-
rer zu Werfen.

2904—5. Bonnischer Flora erster Theil, von Cle-
mens Marterstock 1792.— Amores Mariani » ?.
klelclnore <3uttvirtt. 8. I. I^ineii 1690 ; gegeben
von Herrn Adalbert Böhm, Hörer der Theologie.

2964—7. Himmels - Balsam für verwundete Chri-
stenherzen ; — die heiligen Sacramente der christ-
lichen Religion; — sieben Fastenpredigten über
die Wichtigkeit der heiligen Messe; — sieben Fa-
stenpredigten über die großen Wohlthaten des
Todes Jesu Christi. Linz 1831 — 35 ; von dem.
Verfasser Herrn Consistorialrathe Franz Seraph
Sailer.

2969. Ursprung, Ausbildung und Verfall des Tur-
niers, von A. P. Vudit, kaiserl. köm'gl. Biblio-
thekar. Wien 1836, von Herrn Matthäus Kup-
pitsch, Buchhändler in Wien.

2970—2. Lililia Nicolai keslers. La». 1491. —Oa-
talons 8anetorum a ?. ?ett-o tle Nataliliu». I,UF<I.
1519. — Der Deutschen Recreation oder Lusthaus
durch ^,eßi6. .4Ibe8tinum, 1 V. Augsburg 1612;
von Herrn Syndicus Eitelbergcr zu Eferding.

2983—8. 0ataIoAU3 ?er5onarum et Oküciorum?rov.
^ustriae 8oe. «lesu, pro anno 1770; von Herrn
Pfarrer Schrötter zu Münzbach.

2991. Allgemeine Weltgeschichte, von Guthrie und
Gray in 87 Bänden; von einem Ungenannten.

2997. Olll-nnicon Holtnicense, I. I'.
2998. <3llitol-ll5, corpus inseriptionum, 2 l'on,.
2999. kexii, seriptores rerum austriacaruin,
3000. ?lnl. Huelieri, Austria ex.^rell

«ili. illustrata, I.ip3. 1722, Vienn. 1743.
3001. Meneas 8vivili», Insturia ^i-i^orici I I I .
3002. kinllarlli Annales; Mtl,arllll», k

libri yllatliol'.
3003. Monumenta dolca, 31 l'ani.
3004. Fischer's Topographie von Oberösterreich.
3005. Muchar's römisches Noricum, 2 Thle, Grätz

1825—26.
3006. Jahrbücher des polytechnischen Instltutes voir

Prechtl, 18 Jahrgänge; alle diese Werke wurden
von den hohen Ständen dem Museum zur Aufbe-
wahrung und Benützung anvertraut.

3013. Vorrede und Anmerkungen zu der Vorstellung

e*
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einiger Landgerichte und Gemeinden an Se. Ma-
jestät den König von Bayern, die Abtretung des
Innviertels und Salzburger Landes betreffend,
Altenburg 1816; von Herrn Mathias Koch, ge-
wesener Secretar Sr. königl. Hoheit des Erzher-
zogs Maximilian.

3014. Busch's Handbuch der Erfindungen. Prag
1801, 8 Bände; von Herrn August Ritter von
Genczik, als Aequivalent für das Jahr 1837.

3022. Verzeichniß der von dem Orden der allerhei-
ligsten Dreyfaltigkeit im I . 1730 aus der Dienst-
barkeit der Türken und Tartaren erlösten gefan-
genen Christen; auf Atlaß gedruckt; von Herrn
Gabriel Stummer in Linz.

3025, 3239. ?elli delia Valle Reisebeschreibung in
unterschiedliche Theile der Welt. Genf 1674. —
Das Heer von Innerösterreich unter den Befehlen
des Erzherzoges Johann in dem Kriege 1809.
Leipzig und Altenburg 1817; von Herrn August
Ritter von Genczik.

3037, 3176—3201. Anleitung zur metallurgischen
Chemie, von Mich. Patzier, k. k. Bergrathe, Ofen
1805. — 26 Werke: Gelegenheitsreden, Denk-
schriften, Beschreibungen, Gedichte u. s. w. ; theils
als Aequivalent, theils als Geschenk gegeben von
Herrn Jos. Ritter v. Vrenner-Felsach, M. Dr.
zu Lambach.

3039—43. Valvasor's Beschreibung des Herzogthu-
mes Krain, 3. Theil. — Topographie von Nieder-
Oesterreich. — Neue Welt und amerikanische Hi-
storien, durch Job. L. Gottfridt. Frankfurt 1655.
Neu eröffnete Reitbahn aus dem Französischen
ins Deutsche übersetzt von Job. Phil. Ferd. Per-
nauer, Freyherrn von Pernay. Nürnberg 1700.
Simon Winter's von Adlersflügel Tractat von
der Stuterey. Das. 1687. — Neu eröffnete otto-
manische Pforte. Augsb. 1694; von Herrn Ober-
pfieger Hartenstein.

3044. Odiali. Hoelnit^i vantise. l-I/sse« Lol^ieo^
(3aI1icll8.I.llF<1. Lat. 1631; von einem Ungenannt.

3045—51. Sieben Werke von 1530—43. Predig-
ten «.s.w.; vom Herrn Schullehrer Jos. Theod.
Fischer zu Altmünster.

3061—2. Reisegefährte durch die österr. Schweiz,
oder das ob der ennsische Salzkammergut. Linz
1829. — Geschichte des Noricnms mit der Chro-
nik von dem Kloster Kremsmünster, von P. S i -
mon Redtenbacher, aus dem Lateinischen 1793;
von dem Verfasser des Reisegefährten Hrn. Ioh.
Steiner, k. k. Oberförster zu Werfen.

3064—77. Vierzehn Werke geschichtlichen, physi-
kalischen, technologischen Inhalts; von Hrn. Ant.
Ritter von Vrenner-Felsach, k. k. Bauamts-Ver-
walter zu Gmunden.

3082—6. Fünf Werke geschichtlichen Inhalts; von
Herrn Fr. Schaumberger in Linz.

. 3087. Ueber Iobannes von Gmunden. Linz 1836 ;
von dem Verfasser Herrn Benedict Pillwein.

3088. Der deutsche Justinian. Augsburg 1718; v.
Herrn Bürgermeister Joseph Bischoff.

3089. Die Verjüngungskunst der Obstbäume. Linz
1833; von dem Verfasser Herrn Pfarrer I . B.
Hofinger zu St. Peter im Innkreise.

3091—3. Anweisung über Obstbaumanlagen. Salz-
burg; — Kenntniß der vorzüglichsten Obstsorten.
Wien 1825. — Die pomologische Kunstsprache.
Passau 1826; von dem Verfasser Herrn Apothe-
ker Georg Lieget zu Braunau.

3094. Die Perlen, Ballade, zum Besten der durch
Feuer verunglückten Bewohner des Marktes
Schwertberg im Mühlkreise. Linz 1822 ; von dem
Verf. Herrn Syndicus Plaichinger zu Braunau.

3109. 111)8868 ^I l l lovant i HIon8tl'M'llm Iilstoi'ig. Vo-
nonias 1642; von einem Ungenannten.

3110. Allgemeine historische Wcltbeschreibung ^oan-
ni« Loteti. München 1612; vom Herrn Franz
Ritter von Hartmann.

3111. lilldimenta lnstorica. Augsburg 1755; von
Herrn Cooperato? Fr. Leithenstötter zu Wimsbach.

3113. Ueber den Mailändischen Feldzug. Frankfurt
und Leipzig 1702. — Orteims reclivivils eoutinua-
tus. Nürnberg 1665; von Herrn Districts-Com-
missär Haas von Ehrenfeld zu Leonfelden.

3116. Natnrhistorische Briefe von Fr. de P. Schrank
und K> E. Ritter v.Moll. Salzb. 1785; von Hrn.
M . Dr. I . Ritter v. Vrenner-Felsach zu Lambach.
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3139. Magazin für Botanik, herausgegeben von I .
I . Römer und P. Usteri. Zürich 1787—90; von
dem k. k. Hauptzollamts-Controlor Joseph Edlen
von Moor.

3140. Berliner politisches Wochenblatt. 1835 ; —
von mehreren Mitgliedern des Sacular und Re-
gular-Clerus.

3141—4. ^ M e i m i Dpiseozn Î UFllun. 8n»um» v i -
«urnm (l^llitio perantiglia, rarl88Ìm»). — Refor-
mation der Stadt Nürnberg. Das. 1484. — Nu-
»ekiiet 6o«1ae istoria eeeiesiastiea. ^.r^ent. 1500.
(?on3tltutio oriminalis I'llevesian». Wien 1769;
von einem Ungenannten.

3145. NexsFiottun ^emium «loeens X l l . linFuas,
auctoro iFnatio ^Veitenauer 8. I. H,i,F. Vinti, et
l r i k . 1762; von5^errn Pfarrer Anton Manschgo
zu Ohlstorf.

3162—5. Vier Gelegenheitsgedichte von dem Jahre
1810; von Herrn Buchhändler Haslinger in Linz.

1172—3. Metl'op. 8aUsl). VVj^uI. Hund. IiiFoIst.
1582. —ltistoi-ia 8»N3d. auctore?. »Io». IVIetx^er.
8Äii8b. 1692; vom Hrn. Alumnats-Priester Carl
Wagner.

3211—23. Zwölf Werke geographischen, topogra-
phischen Inhalts; vom Hrn. Gottfried Katzinger,
kais. königl. Regierungsrathe und jubil. Fabriks-
Director.

3225. Klusemu ^Ilienteiiauulu ?. I. Haimia« 1835 ;
von Herrn I . C. Arneth, erstem Custos des k. k.
Münz und Antiken-Cabinetts in Wien.

3291. Gerardi de Roo österr. Annalen. Augsburg
1621; vom Herrn August Ritter von Genczik.

3314—5. Geschichte der Landwehre in Oesterreich.
Ocsterreich unter Herzog Albrecht dem Lahmen;
beyde von Herrn Franz Kurz, regulirtem Chor-
herrn zu St. Florian; gegeben von dem hochwür-
digen Herrn Michael Arneth, Pröpsten dieses
Stiftes.

3316. Beyträge zur Obstbaumzucht und zur Natur-
geschichte, der den Obstbäumen schädlichen Infec-
ten ; von dem Verfasser Herrn Jos. Schmidberger,
regul. Chorherrn zu St. Florian.

3345. Ein Wand-Almanach des Erzstiftes Salzburg

von dem Jahre 1803. Vom Herr« Rupert Tafer-
ner, Wund- und Geburtsarzt zu Dimbach.

3348—9. Fuhrmann: Alt und Neues Wien 2Thle.
Uonunientorllm (3uolüearuni pars Instorica <3erar-
äi Hess. — Vom Herrn Anton Ritter v. Spann.

3359. Flora der Stadt Lemberg. — Von dem Herrn
Verf. Dr. Alexander Zawadsky.

3366—8. Finsterwalders Oksoi-vat. praet. ; Münch-
mayr's Oontinuatia casullm ̂ uriliieo-prÄoticorum,
und Struve's Jurisprudenz. Vom Herrn Franz
Haas von Ehrenfeld.

3370. Ritterspiegel, gedruckt zu Augsburg 1695.—
Vom Hrn. Rudolph Türk, Hörer der Philosophie.

3375. Allgemeine Anfangsgründe der Tonkunst; von
Johann Andrö in Offenbach veranstaltetet Nach-
druck. — Von dem Verfasser Herrn Franz Xaver
Glöggl, Dom- und Stadt-Capellmeister in Linz.

3377. Wassenbergs erneuerter deutscher Florus. —
Von Herrn Ludwig Windegger, Schullehrer in
Enns.

3381. Goldene Sendschreiben Antonn de Guevara,
Kaiser Carl V. Hofprediger. — Vom Herrn Ioh.
Kam zu Enns.

3385—92. Acht Druckwerke aus dem 17. Jahrhun-
dert, meistens geschichtlichen Inhaltes. — Vom
Herrn Johann Karrer in Mauthausen.

3494. ^«immeiitai-il ete. inM8 statutariliini'/roienzL
et a lrane. X. Izn. I.ik. I3ar. a duretk in 8tar-
kendei'ß.— Von Herrn Joseph Prohaska, Syn-
dicus des Marktes Perg.

3408. Erbhuldigung klariae ^lleresias als Erzher-
zogin» zu Oesterreich 1740. — Vom Hrn. Grafen
von Weissenwolff.

3409—10. Kurz's Oesterreichs Handel, und 21 Ex-
trablätter von 1813, die damahligen Kriegsereig-
nisse betreffend. — Vom Herrn Pröpsten zu St.
Florian.

3412—19. Acht gedruckte Werke über Chemie, Ge-
schichte :c. — Vom Herrn Dr. Joseph Brenner
Ritter von Felsach.
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I I . An M a n u s k r i p t e n und P a r t i t u r e n .

1287. Von den Mitteln gegen die Pest, beschrieben
von dem hochgelerten Doktor der erzney Apolo-
nius von Mainz. 1470. — Widmung von Herrn
Jos. Theodor Fischer zu Altmünster.

1288. Fragment eines Werkes über die Natur der
Kräuter und ihren Gebrauch, auf Pergament. —
Widmung von Herrn Joseph Theodor Fischer
zu Altmünster.

1315. Der Uhralten Geschlecht deß kleinen Raths
zu Nürnberg Namen und Wappen, Monographie
aus dem 16. Jahrhundert. — Widmung v. Hrn.
Franz Grafen von Sceau, k. k. Regierungs-Se-
cretär und stand. Ausschußrathe.

1316. Hie seindt aller Graffe», Herrn und vom Adl
Geschlecht Wappen, so derzeit in diesem Erzhör-
zogthum Oesterreich ob der Ennß Wohnen und
Seßhaft seind. 1525. 4. — Widmung von Herrn
Franz Grafen von Secan, k. k. Negierungs-Se-
cretar u. stand. Ausschußrathe.

1317. Monographie, enthaltend die Wappen der
Erzstift und anderer hoher Geistlichkeit der Cron
Vehaimb in der Hauptstadt Prag, dann der Cron
Behaimb Weltliche hohe Obrigkeit zu Prag, der
Cron Behaimb obriste Landt- und andere hohe
Officier :c. zuletzt die Vildm'ße K. Karl IV. Sig-
mund, Albrecht und Königs Laßla. 1596 in Fol.
Widmung von Herrn Franz Grafen von Sceau,
k. k. Regierungs-Secretär :c.

1318. Beschreibung der Landtage zu Ingolstadt 1526
wegen der Türkeneinfällc, zu Ingolstadt 1535, zu
Straubing 1537, zu München 1556, —57, —68,
„ 7 7 , __79, — 1588 und zu Landshut 1593.
9 Bände Fol. — Widmung von Herrn Fr. Gra-
fen von Seeau, k. k. Negicrungs-Secretär:c.

1420. Copie einer Chronik der Stadt Linz vor Chri-
sti Geburt beginnend bis 1745 reichend. Fol. —
Widmung von Hrn. Heinrich Moshammer, Schal-
lcnbcrg Gülten-Verwalter.

1442. 27 Stücke Gedenkblätter mit Sinnsprüchen
u. eigenhändigen Unterschriften verschiedener Per-

sonen von den Jahren 1577—1589; wurden an-
gekauft.

1505. Kurze Uebersicht der Schmelz - Processe; von
k. k. Salztransports-Verwalter in Stadl bey Lam-
bach, Job. Brenner Ritter von Felsach.

1506. Beschreibung des Steinkohlenbergwerkes zu
Häring in Tyrol, von demselben Herrn Verfasser;
beyde als Widmung eingesendet von Herrn Jos.
Brenner Ritter v. Felsach, M. Dr. zu Lambach.

1511. sermone» ̂ oliannis <lo Kupeili». Ein sehr schö-
nes Manuscript aus dem aufgehobenen Kloster
Waldhausen; gewidmet von Herrn Cai'etan Has-
linger, bürgl. Buchhändler in Linz.

1520. Alte Copie einer Beschreibung der Goisern-
burg und Sagen vom Untersberge 1522. — Mit-
getheilt von dem stand. Herrn Concepts - Practi-
kanten Mar. Clodi in Linz.

1646. Deutscher Adler, ein Manuscript in Fol., das
deutsche Reich uud vorzüglich Oesterreich bis ins
17. Jahrhundert betreffend. Als Widmung ein-
gesendet von Herrn Franz Haas Edlen von Eh-
renfeld, Districts-Commissär zu Leonfelden.

1713. Geschichte der Stadt Steyr vom Jahre 1618
bis 1635, von Dr. Dillmetz. Mi t einem gedruckten
Werke als Aequivalent; eingesendet von dem k. k.
Posterpeditor Franz Ritter zu Lambach.

1717. Fragment einer alten Copie des sogenannten
Benedictus-Segens; mitgctheilt vom Herrn Syl-
vester Sturmberger.

1859. Manuscript von dem Jahre 1779 über den
Ursprung lc. des erzbischöflichen Domcapitels zu
Salzburg mit ueun Tafeln Handzeichnungen von
Wappen; von dem k. k. Herrn Negierungsrathe
Carl Jacob Rayder in Linz.

1979. brenna matkematica-nptica, pll^ico 8pgzi-
rica, 8>mpatI,etlc(i-28trol0AÍca, von Ioh. Vapt.
Scny, Alberts von Wallenstein, Herzogs von
Friedland geheimen Astrologen von 1629; von
Herrn Anton Knörlein, Med. Dr. und k. k. Pro-
fessor.

1985. Stolordnung vom Kaiser Ferdinand Hl . Dat.
Wien den 28. July 1640; von Herrn P. Aloys
Haiker, Pfarrer zu Weißkirchen im Traunkreise.
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1990. Psalterium mit Choralnoten auf Pergament;
von Herrn Pfarrer Hofmeister zu St. Georgen
am Walde.

1997. Geognostische Darstellung der Gosauer Schleif-
steinbrüche, mit einer Karte nach der bergämtli-
chen Vermessung von 1827; verfaßt von Herrn
Kanut Kößler, k. k. Berg-Eleven am Hallstädter
Salzberge.

2154. Ein großes Wappenbuch der hohen Geistlich-
keit mit gemahlten Wappen und Fahnen v. 1611;
von einem ungenannten Freunde des Museums.

2167. Gelegenheitsgedicht von F. L. Gotsch, auf die
Vermählung Kaiser Franz I., mit Elisabeth, Prin-
zessin« von Wurtemberg ; von Herrn Buchhändler
Quirin Haslinger.

2175—6. Zwey Partituren zu 2 Cantaten bey Ge-
legenheit der Iubelfeyer des vierzigsten Regie-
ruugsjahres des verewigten Kaisers Franz I., uud
der Anwesenheit dieses Kaisers mit der Kaiserin»
Carolina zu Salzburg 1832; von dem Composi-
teur Herrn I . E. Schlier, k. k. Lieutenant in der
Armee und Ehreumitglicde mehrerer philharmoni-
schen Gesellschaften.

2590. Ein altes Arzencybuch; von Herrn August
Eitlberger, Syndicus in Eferding.

2596. Ein Straf-Particulare von 1713; von dem
kais. königl. Zollbeamten, Herrn Andreas Gärtner
in Steyr.

2600. Cosmographie von 1642, einer Gräfiuu Her-
berstein gewidmet, mit Zeichnungen; vom Ernest
Frauenberger, Schullehrer zu Frauenstein im
Traunkreise.

2332. Ein Notenblatt mit zwey Liedern: Mozarts
eigene Wortschrift, Notenschrift und Composition,
von dessen Witwe der Frau Staatsräthinn Con-
stanze von Nissen. Erworben tckrch den k. k. Kreis-
Commissar, Herrn Albert Stadler in Wels.

2867. ^nnale8, oder historische Chronik von der Für-
stenbergischen Stiftung der allerheilig sten Drey-
faltigkeits-Capelle in Linz, in der Vorstadt 1702,
sammt zugehörigen Documenten; von Ioh. Mich.
Kurzwernhart, Hofrichter des löblichen Stiftes
Reichersberg.

3007. Landhandfeste von Oesterreich ob der Enns;
von Richard Strein.

3008. Oolleetane» ^enoaioFica; von Preuenhuber,
2 Theile.

3009. Ob der ennsische Epitaphien, Grabmähler
und Inschriften; von Hoheneck, 3 Fascikeln.

3010. Französische Anthologie, ein Manuscript mit
Handzeichnungen; im Feldzuge 1809 von einem
französischen Officier zurückgelassen; vom Herrn
Districts-Commissär, Fr. v. Haas zu Leonfelden.

3011. Schallenberg's Familienbuch — alle 4 Werke
wurden von den hohen Ständen dem Museum zur
Aufbewahrung und Benützung überlassen.

3012. Beschreibung alles desjenigen, so sich den 23.
July 1832, während des Aufeuthaltes Sr. Maje-
stät des Kaisers Franz I. in der Stadt Linz zuge-
tragen hat; von Herrn Mathias Koch, gewese-
nem Secretar Seiner königl. Hoheit Erzherzogs
Maximilian.

3078—79. Beschreibung des Ausseer Salzberges in
Obersteyermark. — Ucber den Verkohlungspro-
ceß im Großen auf italienische Art ; vom Herrn
Vauamts-Verwalter Anton Ritter von Brenner
in Gmunden.

3353. Getreue Copie eines Gedichtes von dem un-
vergeßlichen Mozart für seine Schwester. — Von
Freyherrn Leopold von Berchtold zu Sounenburg.

3406—?.Bannthaidiguug der Herrschaft Spielberg.
Beschreibung des Empfanges Kaiser Leopold I.
zu Liuz den 11. November 1658, nach der Krö-
nung zu Frankfurt. — Von Herrn Grafen von
Weissenwolff.

3411. Sammlung einiger Grabmähler iu Oberöster-
reich. Von Herrn Adalbert Böhm.

I I I . K a r t e n und P läne.

1309. Commissariat uud Steuerbezirk der Stadt
Linz. Handzcichuultg. — Widmung von Georg
Weishäupl, prov. Museums-Custos.

1311. Terrain- und Durchschuittskarte des Salz-
berges bey Ischl. — Widmuug vou Herrn Frauz
von Schiller, k. k. Hofrathe uud Salzoberamt-
manne zu Gmundeu.
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1351. Zeichnungen von Ueberresten römischer Mo-
saikböden, welche im Jahre 1830 durch Hrn. von
Pausinger und Christian Peyr zu Weyeregg aus-
gegraben wurden. Gegen Honorar, von Michael
Schauberger, gewes. k. k. Katastral-Vermessungs-
Adjuncten, aufgenommen und gezeichnet.

1352. Plan der Ortschaft Weyeregg im Hausruck-
kreise, wo die genannten Mosaikböden ausgegra-
ben wurden. — Gegen Honorar, von Michael
Schauberger, gewesenem kais. königl. Katastral-
Vermessungs - Adjuncten, aufgenommen und ge-
zeichnet.

2034 — 5. Atlaß des österreichischen Kaiserstaates
mit 11 statistischen Tabellen, von Joseph Maxi-
milian Freyherrn v. Lichtenstern, und 40 Karten;
dann eine Sammlung von 200 älteren und neue-
ren Karten von allen Reichen und Ländern; von
Herrn A. F. Ritter v. Schwabenau, k. k. Kreis-
Commissar in Linz.

2513. Grundplan der Gebäude der Stadt Salzburg,
welche am 30. Aprill 1818 durch Feuersbrunst
eingeäschert wurden, von Hrn. F. X. Duple, akad.
Buchhändler und Buchdrucker in Salzburg.

2849. Ein großer alter Grundplan der Hauptstadt
Linz, von Herrn August Ritter von Genczik.

2864. Uuiversalhistorie auf der Landkarte, gestochen
von Andreas Ekmann zu Augsburg; von Herrn
Rupert Taserner, Wund- und Geburtsarzt zu
Dimbach.

2908—62. Vier und fünfzig topographische und stra-
tegische Pläne; von Herrn August Ritter von
Genczik.

3017. Eine genaue bildliche, perspectivische Darstel-
lung des k. k. Salzkammcrgutes, von dem k. k.
Herrn Salzzuseher Leopold Engel bearbeitet; von
dem hochwürdigcn Herrn Pfarrer Iguaz Knv in
Hallstadt.

3202—3. Eine Karte von Europa und eine Him-
melskarte nach Bode; von Herrn M. Dr. Joseph
Ritter von Brenner zu Lambach.

3337. Zwey Karten, die perspectivische Ansicht des
k. k. Salzkammergutes enthaltend; von dem k. k.
Bergmcister Herrn Anton Dickelberger zu Ischl.

V. Geschichtliche Oeyträge.

I. Urkunden und genealogische Docu-
m e nte.

1279. Adels-Diplom für Herrn Raphael Pizzo«
äs anno 1711. Original.— Widmung von Herrn
Mathias Azelstorffer, Pfarrer zu Tymbach.

1307. Lehenbrief des Herrn Leopold Ansgar des
heiligen R. R. Grafen und Herrn von Starhen-
berg ic. Domprobst und Domherrn beder hohen
Erz- und Doinstifter Salzburg und Passau:c. für
Herrn Wolf Friedrich Seyringer beeder Rechten
Doktor ic. Datum. Linz den 16. August 1745. —
Widmung von Herrn Math. Azelstorffer, Pfarrer
zu Tymbach.

1308. Schreiben des Herrn Sigmund von Lamberg
Freyherrn zu Orttenegg uud Otteusteiu R. K. M.
Rath, und Landshauptmann in Oesterreich ob der
Enns, an Herrn Hannß Caspar« Herrn von Vol-
keustorf zum Stain, und Weissenberg, Verordn.
in Oesterreich o. d. E. ein neu aufgerichts Haill-
padt betreffend. Dat. Linz den 14. July an». 1690.
Widmung von dem provisor. Museal-Custos, G.
Weishäupl.

1443 — 64. Zwey und zwanzig Stück Pergament-
Urkunden vom 15. bis ins 18. Jahrhundert; wur-
den angekauft.

1504. Eiu Original-Diplom von Kaitzr Franz I.,
von dem Jahre 1818. — Mitgetheilt und gewid-
met von Herrn Joseph Brenner Ritter von Fels-
ach, M. Dr. zu Lambach.

1521. Eine kaiserliche Instruction im Original auf
Pergament vom Jahre 1618; mitgetheilt und ge-
widmet von Herrn G. Mieß, k. k. Cameral-Ge-
fällen-Seeretär in Salzburg.

1550. Eine Pergament-Urkunde vou dem Jahre
1568; von Herrn Sylv. Sturmberger gewidmet.

1623. 8alva l)uar<1i» von Kaiser Ferdinand I I . vom
22. September 1632. — Von Herrn Mar. Clodi
gegeben.

1626. Ein Original-Schreiben des Cardinals Ni-
dardo mit Willen und Wissen des vorigen Besi-
tzers, des k. k. Herrn Appellationsraches Aloys
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Ronner von Ehrenwerth zu Venedig ; in das Mu-
seum gegeben vom Herrn Landrathe Anton Ritter
von Spaun.

1640. Eine Original-Lehenverleihung von Kaiser
Friedrich IV., von dem Jahre 1444. — Gerettet
und gewidmet von Herrn Fr. Laudacher, bürgert.
Uhrmacher in Linz.

1679—82. Zwey Pergament-Urkunden von 1425
und 1426, nebst zwey gedruckten Mandaten von
Kaiser Ferdinand l. 1541 u. Kaiser Rudolph I I .
von 1629. — Widmung von dem k. k. Herrn Re-
gierungs-Concipisten Mathias Maurer.

1712. Pergament-Urkunde, die Kirche zu Margare-
then bey Linz betreffend; von Hrn. Magistrats-
rache Jos. Kenner gegeben.

1725—1732. Vier Urkunden aus dem 16. und 17.
Jahrhunderte. — Von einem Ungenannten ge-
widmet.

1724. Ein Stammbaum, das österreichische Kaiser-
haus betreffend; von Hrn. Sturmberger gegeben.

1746—7. Originalschreiben des Abtes Anton von
Kremsmünster von 1638; Mahnbrief des Landes-
hauptmannes, Freyherrn von Löbl, von 1598;
von Herrn Sylv. Sturmbergcr.

1755. Pergament-Urkunde des Herrn Franz Joseph
Ernst Grafen von Sprinzenstein, vom I . 1735;
von Herrn Franz Xaver Glöggl, Domcapellmei-
ster in Linz.

1775—6. Zwey Urkunden von 1802 uud 1807 ; von
Herrn Anton Hofstätter, bgl. Apotbcker zu Linz,
mit Vorbehalt des Eigentumsrechtes übergeben.

1789. Copia eines Hercn-Eramens, welches den 8.
März 1695 in der Grafschaft Creuzen, auf der
Landgerichts-Herrschaft Greinburg, vorgenommen
worden ist; von Herrn Franz Planck.

1794. Zwey Stammbäume, die Pähofersche, Her-
rackische und Rulaudische Familie betreffend; von
dem k. k. Rogierungs-Eoucipisten Herrn Matbias
Maurer.

1833. Eine Urkunde von Herrn Grafen Carl Gott-
fried Vreiner von 1671 ; von Herrn Adalb. Böhm,
Hörer der Theologie im ersten Jahre.

1834. Stiftbrief, das Kloster Mondsee betreffend,

von 1419; von Herrn Magistratsrathe Greutter
zu Linz.

1837. Verkaufs-Urkunde von 1448 ; v. Hrn. Sylv
Sturmberger.

1880. Stammbaum von 1555, die Familie der Hei-
perger betreffend; von dem k. k. Herrn Regie-
rungs-Secretär Franz Lötsch.

1947. (Uopi» InäulFentiarum ^celesiae I^eonüinßa-
nae eonc6885rnlu <1e anno 1290; von Hrn. Pfar-
rer Himmelreich in Leonding.

1952. Kaiser Carls VI . Maniata Invocatoria et jn-
Ilibitoria in Betreff des damahligen Krieges wider
Frankreich und Sardinien lc. vom 5. Aprill 1734,
mit des Kaisers, des obersten Kanzlers, Franz
Ferdinand Grafen Kinsky', und Wilhelm Grafen
Kollowrat eigenhändigen Unterschriften; von Hrn.
Grafen Chorinsky, k. k. Regierungs-Secretär in
Linz.

1953—7. Fünf Pergament-Urkunden, worunter 2
Original-Diplome von 1533 und 1550, welche
die Zieglerische Familie betreffen, und vom Kaiser
Ferdinand I. eigenhändig unterzeichnet sind; vcu
Fran Susanna Bock, bürgerliche Gastgeberin» im
Markte Urfahr.

2005—6. Zwey Original-Adelsurkunden von 1605
und 1622. aufGeorgen Föschl lautend; von einem
ungenannten Herrn Pfarrer, unter der Bedin-
gung der Auslieferung eingesendet, falls sich ein
wirklicher Nachkömmling der Föschl'schen Familie
melden, und selbe verlangen sollte.

2024—27. Vier Pergament-Urkunden aus dem 16.
Jahrhunderte, zum Theil Häuser in der Stadt
Linz betreffend; von Herrn Joseph Hafner, Li-
thographen in Linz.

2040. Indulgen; - Gesuch des Grafen Julius von
St. Julien an Papst Benedict X I I I . mit Bewilli-
gung; Original auf Pergament; von Hrn. Pfar-
rer Johann Bauer zu Gallneukirchen.

2041. Lehrbrief, datirt Enns den 25. August 1709;
von Herrn Sylv. Sturmberger.

2086. facsímil« des berühmten Inäiculi ^Vrnoni«; v.
798; von Sr. Hochwürden Herrn Albert, Abten
des löbl. Stiftes St. Peter zu Salzburg.
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2169—70. Zwey urkundliche Aktenstücke, den Tod
der Kaiserin» Maria Theresia, und des Kaisers
Joseph I I . betreffend; von Herrn Thadd. Krebs,
jubilirteu kais. kön. Cameraldirections-AdMncten
in Linz.

2622. Aufschrift bey Gelegenheit der Durchreise Papst
Pius VI . durch Trient den 8. May 1782 nach
Wien; von Herrn Adalbert Böhm, Hörer der
Theologie im ersten Jahre zu Linz.

2695—9. Gedrucktes Rescript Kaiser Ferdinand I I I .
von 1656, das Verhalten der Handwerksmeister
und Gesellen betreffend, nebst vier Urkuuden aus
dem 16. Jahrhunderte; vom Hrn, Districts-Com-
missar August Edlbacher zu Sierning.

2906—7. Zwey Ahnentafeln, die freyherrliche Fa-
milie von Salza und die gräfliche Familie Clary
und Aldringen betreffend; von Herrn Aug. Ritter
von Genczik.

2917. Ein Hatti-Sherif; von Demselben.
2982. Geburtsbrief auf Georgen Gerhardinger's

Kinder lauteud von 1691 ; von Herrn Adalbert
Böhm, Hörer der Theologie.

2935. Gebnrtsbricf für Dauicl Stegers Kinder von
1682; von Herrn Pfarrer Joseph Schrötter zu
Münzbach.

3021. Kaiser Leopold I. Handwerks - Ordnung der
bürgl. Steinmetzen und Maurer bey der Haupt-
hütte St. Stephan in Wien vidimirte Abschrift
von 1662; von Herrn Gabriel Stummer iu Linz.

3081. Fragment eines alten salzburgischcn Urba-
riums; von dem k. k. Professor Herrn Johann
Hoffer zn Salzburg.

I112. Original-Wappenbrief für Marimilian Friz,
Schiffmeister im Lande ob der Enns von 1716;
von Herrn Districts-Commissar Franz von Haas
zu Leonfelden.

3137. Spruchbrief des Hanns Wiser, Grüude bey
Lambach betreffend von 1462 ; von Herrn Carl
Nagl, kais. kbuigl. Cameral-Gefalleuverwaltuugs-
Bcamten.

2223. Original-Rescript Erzherzogs Ferdinand zu
Oesterreich von 1586; von dem k. k. Hrn. Haupt-
manne Carl Preisch.

3247 — 8. Zwey Urkunden Kaiser Friedrichs und
der Herzoge Wilhelm und Albrecht von Oester-
reich, das Ungeld ic. zu Steyr betreffend, von
1450 und 1440; von Herrn Franz Haslinger,
Aushülfspriester zu St. Ulrich bey Steyr.

3339—42. Drey urkundliche Abschriften aus dem
16. und 17. Jahrhunderte. — Von Herrn Franz
Ritter, k. k. Posterpeditor zu Lambach.

3380—3. Urkundliche Abschriften und Auszüge von
Herrn Johann Vapt. Kain zu Enns.

3423. Eine Urkunde von 1598. — Von einem Un-
genannten.

3427. Ein Original-Diplom von Kaiser Carl V I .
von dem Jahre 1722, für Don Joseph Ramirez.
Von Herrn August Nechberger, k. k. Professor.

I I . Münzen und deren Aequ iva len te .

1284—86. Zwey franz. Assignaten von 1792—93,
und eine Silbermünze — Widmung von Herrn
Lindpointner, Hörer der Philosophie im zweyten
Jahre zu Linz.

1328. Eine Silbermünze des Grafen Mainhard I I .
von Tyrol, aus der Zeit Kais. Rudolph I. — Wid-
mung von dem k. k. Herrn Vice-Staatsbuchhalter
zu Innsbruck, Herrn Joseph Preisch.

1329—35. Sieben Silbermünzen aus dem Mittel-
alter bis 1656., darunter eine türkische. — Wid-
mung von Hrn. Ad. Ascher, Sprachlehrer zu Steyr.

1346. Eine Silbermünze von Kaiser Vespasian. —
Widmung von Herrn Iosepb Gaisberger, regul.
Chorherrn von St. Florian und kais. königl. Pro-
fessor in Linz.

1362. Eine Erzmünze von Kais. Antonin Pius. —
Widmung von Herrn Joseph Gaisberger, regul.
Chorherrn von St. Florian und k. k. Professor
in Linz.

1363. Eine Silbermünze 8ÌF. I I I . N«F. ?o1. v. 1593.
Widmung von Herrn Joseph Gaisberger, regul.
Chorherrn von St. Florian und kais. königl. Pro-
fessor zu Linz.

1364. Eine Nürnbergische Stadtmünze von 1694.
Widmung von Herrn Joseph Gaisberger, regulirt.
Chorherrn von St. Florian und k. k. Prof. in Linz.
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1365. Eine alte österreichische Silbermüuze ohne
Jahreszahl. — Widmung von Herrn Ioh. Hue-
mer, ökonom. Magistratsrathe in Linz.

1270. Eine Erzmünze von Kaiser Septimius Sevc-
rus vom Jahre 196. — Widmung von Herrn
M . Dr. Knörlein in Linz.

1271—78. Vierzehn theils Silber-, theiks Kupfer-
münzen aus dem Mittelalter und neuerer Zeiten.
Widmung von Herrn Math. Azelstorffer, Pfarrer
zum Dimbach.

1367—69. Zwey alte Silber- und eine Kupfermünze
aus dem 16. und 17. Jahrhunderte.— Widmung
von Herrn Heinrich Moshammer, Schallenbergi-
schem Gültenverwalter in Linz.

1375—78. Die größere und kleinere goldene, und
die größere uud kleinere silberne Hnldigungsmünze
auf die zur Thronbesteigung Seiner Majestät des
jetzt regierenden Kais. Ferdinand I. am 14. Iuny
d. I . im Erzherzogthume Oesterreich unter der
Enns Statt gehabte Erbhuldigung. — Widmung
von Herrn Adolph Grafen von Barth-Barthen-
heim, k. k. wirkt. Kämmerer und ob der enns.
Regierungsrathe.

1379. Die silberne Trauermünze auf den Tod Kai-
sers Franz I. von Oesterreich, von Neuß, k. b.
Hofgraveur in Augsburg. — Angekauft.

1385—1417. Dreyzehn silberne und zwanzig kupfer-
ne Münzen, theils aus dem Mittelalter, und theils
aus der späteren Zeit. — Widmung von Herrn
Franz Pritz, regu!. Chorherrn zu St. Florian und
k. k. Professor in Linz.

1426—30. Sechs Silbermünzen aus dem 14. und
16. Jahrhunderte; Beytrag von dem k. k. Herrn
Landrathe Franz Kindinger zu Mailand.

1476—79. Vier Salzburgische Silbermünzen; von
dem k. k. Herrn Regierungs-Secretär Jos. Greut-
ter gegeben.

1491. Eine Salzburgische Landmünze; von dem ök.
Magistratsrathe Herrn Johann Huemer.

1492. Ein altes österr. Groschenstück; von dem k. k.
Herrn Landrathe Ritter von Spann.

1552 und 1553. Zwey silberne Krönungsmünzen
von.1792 und 1808; gewidmet von Seiner Hoch-

würdelt Herrn Domdechant Andreas Reichenbcr-
ger in Linz.

1554 u. 1555. Die große silberne und die große ku-
pferne Gedächtnißmüuzc auf die Thronbesteigung
und Huldigung Seiner jetzt regierenden Majestät
Kaiser Ferdinand I. vonOcsterreich.— Widmung
von Herrn Franz Planck, bürgert. Handelsmann
in Linz.

1556. Eine Silbermünze des Herzogs Maria Sfor-
za, unweit von Schönering ausgegraben, von
dem k. k. Baudirections-Kunstpractikantcn, Hrn.
Joseph Knörlcin gewidmet.

1557. Eine Gedächtuißmünze von Kupfer auf die
Erstürnmng der Festung Ofen im Iakre 1686.—
Von Herrn Anton Starzengrubcr, bürgt. Bäcker-
meister zu Afchach.

1558—61. Ein Schratteubachischer Thaler und drey
Römermünzen wurden angekauft.

1562—67. Fünf Römermünzen und eine alte öster-
reichische Münze, die erster» im Markte Urfahr
gefunden, wurden von dem bürgt. Gradeltrager
daselbst, Herrn Vogt, gegeben.

1568 — 70. Eine Nömermünze und zwey spatere
Münzen; vondem prov. Cusios Weishäupl gegeben.

1572—77. Sechs Nömermünzeu, von Herrn Rud.
Türk, Hörer der Philosophie in Linz gewidmet.

1579 — 90. Zwölf Römcrmünzeu, worunter zwey
von Silber, bey Enns aufgefunden.— Widmung
von dem k. k. Landrechts-Auscultanten Herrn Io«
seph von Ohms.

1591—94. Hwey Silber- und zwey Kupfermünzen
späterer Zeit von Demselben.

1595—1604. Zehn verschiedene ältere und neuere
Münzsorten und eine Römermünzc; gegeben von
Herrn Franz Schmid in Linz.

1608 — 16. 234 Stücke Vracteaten und Schwarz-
pfennige, vorzüglich Ocsterreich betreffend. — Wid-
mung von Seiner Hochwürden Herrn Pröpsten
zu St. Florian.

1627. Drey bey dem hies. Canalbaue ausgegrabene,
alte Münzen; gewidmet».Hrn. Ritterv. Spaun.

1628. Drey auf diese Art gefundene Münzen; vom
Herrn Magistratsrathe Kenner gegeben.

7*
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1630. Neun eben bey dieser Gelegenheit gefundene
Münzen, worunter zwey römische; gewidmet von
dem prov. Custos Weishäupl.
Da bey diesem Baue bey der Erdaushebung meh-

rere Münzen und andere Gegenstände aufgefunden
wurden, die in andere Hände gekommen sind, so
wäre es sehr erwünscht/ wenn solche in das Museum
gegen Entschädigung abgegeben würden, indem eben
die Zusammenstellung von sämmtlichen hier gefun-
denen Gegenständen interessant, und in mancher Hin-
ficht belehrend werden kann.
1649. Die in Wien geprägte Trauermünze auf den

Hintritt Sr. Majestät Kaiser Franz I. von Oester-
reich, wurde angekauft.

1650—53. Zwey Krönungsmünzen und zwey Gele-
genheitsmünzen von Silber; wurden von Herrn
Frauz Planck gewidmet.

1690—9?. Vierzehn Bracteaten, erst unlängst zu
Eferding gefunden, nebst einer später« Silbermün-
ze, gewidmet von Herrn Ludwig Ritter von Kiß-
ling, Syndicus zu Aschach.

1698—1706. Neun Stück alte Groschen und andere
alte Münzen von Silber; von dem Handelsmanne
Herrn Maromüller zu Aschach.

1708—10. Zwey österreichische Thaler und dieAuf-
geboths - Medaille vom Jahre 1797, wurden von
Herrn Jos. Kern, Pfleger und Districts-Commis-
sär zu Aschach, gewidmet.

1734—35. Eine vorderösterr. Landmünze von 1804,
und ein tyrolisches Zwanzigkreuzerstück von 1806;
von Herrn Johann Huemcr, ökouom. Magistrats-
ratbc zu Linz,

1736—43. Vier Gedächtnißmünzen und eine in Linz
gefundene römische Kupfermünze; dann ein öster-
reichischer Bancozettel uud zwey französische As-
signaten; von Herrn August Ritter v. Genczik.

1753. Gedächtnißmünze auf die Eröffnung des Con-
clave im Jahre 1675; von Herru Fr. Haas Edlen
von Edrenfeld, Districts-Commissar zu Lconfelden.

1768—74. Ein schwedischer Kupferthaler in Recht-
eckform 7V?. Wienerzoll lang, 5 ^ Zoll breit, und
nahe an einen Viertelzoll dick, mit der Jahreszahl
1750; eine Gedächtniß-Münze von Kupfer auf

Papst Alexander VI I I . von dem Jahre 1700, nebst
noch 5 anderen älteren, seltenen Münzen; sämmt-
lich von Herrn Alerander Erhard, M. und Chir.
Doctor:c., Mitglied des königl. Kreis-Medicinal-
Ausschusses zu Passau.

1782. Gedächtnißmünze von Kupfer auf den Car-
dinal Migazzi von 1761; von Herrn Ignaz Kin-
dinger, Zeichnungs-Gehülfen an der k. k. Normal-
Hauptschule in Linz.

1791—3. Drey bey der Anlegung der Eisenbahn zu
Wels gefundene alte Münzen, worunter eine rö-
mische des Kaisers Valeria» ; von Herrn Grafen
Alfred von Althan, kais. königl. Kreis-Commissär
zu Wels.

1803—17. Fünfzehn Münzen, worunter sieben rö-
mische und vier Schau- oder Gedenkmünzen, unter
welchen letztere eine auf den ersten deutschen Luft-
schiffcr, Freyherrn von Lytgendorf 1786 ; von Hrn.
Pfarrer Jos. Schrötter zu Münzbach.

1818. Eine Kupfermünze des Kaiser Constantinus
(ma^n.) bey Enns gefunden, und gut erhalten;
von dem k. k. Kammerprocuraturs - Kanzellisten,
Herrn Jos. Kirchdorfer.

1835. Eine Silbermünze des Andreas Gritti 3. Hl.
Venet. (8l,ppt-Lmi ^larseliaill?); von Hrn. Pfar-
rer Vinc. Himmelreich zu Leonding.

1836. Eine große silberne Verdienst - Medaille von
Kaiser Joseph I I . ; von dem hochwürdigen Herrn
Prälaten zu St. Florian.

1883—4. Eine silberne Prämicn-Mcdaille und eine
alte Silbermünze: von Herrn Laurenz Mandl,
regulirtem Chorherrn und Stifts - Oekonom zu
St. Florian.

1885—6. Eine Erzmünze, Faustina senior, in einem
Felde des Lambauerngutes zu Oberthalham, in
der Pfarre Schönering, gefunden, und von dem
Besitzer desselben Gutes nebst einer daselbst ge-
fundenen Silbermünze von Kaiser Mathias ein-
gesendet.

1888—1910. Eine Silbermünze der Stadt Aachen;
sechs Huldigungsmünzen von Kaiser Carl V , Ma-
ria Theresia, Joseph I I . , Leopold I I . und Kaiser
Franz; eilf Krönungsmünzen von der Kaiserinn
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Maria Theresia, Kaiser Joseph I I . , Leopold I I . ,
Franz und dessen Gemahlin« Maria Theresia und
Carolina Augusta, zwey Denkmünzen auf die Ge-
nesung der Kaiserin« Maria Theresia 1767; zwey
Vermählungsmünzen der Erzherzoginnen von Oe-
sterreich M . Carolina an Ferdinand IV. , König
beyder Sicilien 1768, und Maria Christinens an
Herzog Albert von Sachsen 1783, und noch zwey
Denkmünzen, durch Herrn Magistratsrath Kenner
von einem ungenannt seyn wollenden Linzer.

1911—39. Sieben Silber- und 22 verschiedene alte
und neuere Kupfermünzen; von Hrn. Vogt, Bür-
ger im Markte Urfahr.

1940. Ein Bancozettel von 1800 pr. 10 fl.; von
Herrn Franz Laudacher, bürgt. Uhrmacher in Linz.

1941—6. Fünf alte Silbergroschen und ein halbes
Batzenstück; von Hrn. Pfarrer Vinc. Himmelreich
zu Leonding.

1951. Große Medaille von Kupfer auf den k. k.
Staatsrath Freyherrn von Stifft von 1834; von
einem ungen, seyn wollenden Freunde des Mus.

1967. Dieselbe von dem k. k. Rathe Herrn M. Dr.
Jos. Pikelmann.

1965—6. Zwey Gedächtniß-Münzen auf die Frie-
densschlüsse zwischen England u. Frankreich 1783,
und zu Campo lui-mio 1797; von Herrn Franz
Laudacher, bürgl. Uhrmacher in Linz.

l974. Die große kupferne Medaille der Wiener-
Ackerbau g ese llschaft von 1823; von dem hochwür-
digsten Herrn Bischöfe, Gregor Thomas Ziegler.

1976—8. Drey alte Silbcrgroschen von 1594,1622
und 1657; von Herrn Jos. Berndl. k. k. Cameral-
Beamten in Linz.

! 987—8. Eine französische Assignate von 1790, pr.
300 Livres, und eine römische Kupfermünze vom
Kaiser Dominan; von der Frau Gräfinn v.Zichy.

^'94. Eine Kupfermünze des Don Pedro I I . , Kai-
sers von Brasilien, von 1832; von Herrn Ioh.
Greutter, Magistratsrath der Hauptstadt Linz.

1998—2002. Fünf Silbermünzen, worunter zwey
römische; von Herrn Michael Czarda, Benesic.zu
Eferding, in dessen Garten sie gefunden wurden.

2003—4. Die silberne Gedächtniß - Münze auf den

Reichstag in Gallizien 1782, und die silberne
Denkmünze auf die Genesung der Kaiserin« Ma-
ria Theresia von den Blattern 1767; von Herrn
Beneficiate« Joseph Rechberger in Eferding.

2009—10. Zwey Silbermünzen in Thalergröße von
König Ludwig XVI . von Frankreich von 1793,
und von Neapel als Republik; von Herrn Bernh.
Danzer, Capitular des löbl. Stiftes Schlägel und
Pfarrer zu Haslach.

2087 — 2151. Fünf und sechzig Silbermünzen der
Erzbischöfe zu Salzburg von 1551—1799, nebst
drey Gedächtnißmünzen; von Seiner Hochwürden
Herrn Albert, Abten des löbl. Stiftes St. Peter
zu Salzburg.

2155. Eine Gedächtnißmünze von Kupfer auf Kai-
ser Marimilianl. (Dämpfung einer Meuterey im
Jahre 1515); von dem hochwürdigen Herrn Prä-
laten zu St. Florian.

2159—65. Sieben Münzen, worunter fünf römische
von Erz.; von Herrn Pfarrer zu Mauthausen M.
Fischer, regul. Chorherrn zu St. Florian.

2528—9. Ein Silbergroschen von Kaiser Leopold I.,
und eine neue römische Kupfermünze von 1796;
von dem ökonom. Magistratsratl)e Herrn Johann
Huemer in Linz.

2530—6. Drey Kupfer - und vier Silbermünzen ;
von Herrn Sylvester Sturmberger, Florianischen
Haus-Inspector.

2538. Zwanzig Münzen, theils von Kupfer und Erz,
theils von Silber aus neuerer und älterer Zeit,
worunter zwey römische; von Herrn A. I . Por-
ruckcr, regul. Cborherrn zu St. Florian u. Pfar-
rer zu St. Marienkirchen.

2560—6. Vier falzb. und zwey röm. Silbermünzcn;
dann eine römische Erzmünze, welche letztere drey
in Eferding aufgefunden worden siud; von Hrn.
Med. Dr. Kumpfmüller, k. k. Bezirks-Physicus
zu Eferding.

2567—78. Eilf Römermünzen von Silber, und eine
. von Erz, von Seiner biscköfl. Hochwürdeu Herrn

Gregor Thomas Ziegler, Bischof in Linz.
2584. Eine römische Erzmünze, in Eferding ausge-

graben; von Hrn. Aug. Eitlberger, Syndic, das.
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2591 — I . Zwey alte Thaler, als Aequivalent des

Beytrages pro 1835, und die große Gedächtniß-
münze auf den k. k. Staatsrath Freyherrn von
Stif f t , als Geschenk; von Herrn Joseph Ritter
von Brenner-Felsach, Med. Dr. in Lambach.

2597. Eine silberne Huldigungsmünze unter Kaiser
Leopold I I . zu Wien den 6. Aprill 1790 ; von Herrn
Haidinger, Magistratsrathe der land, fürstl. Stadt
Steyr.

2598 — 9. Ein Thaler von Erzherzog Ferdinand
von Oesterreich, und ein Prager Groschen von
Johann I., König von Böhmen ; von dem hochwür-
digsten Herrn Bischöfe in Linz.

2601 — 22. Eilf Silber- und eben so viele Kupfer-
müuzer, worunter eine römische; von Herrn Er-
nest Frauenberger, Schullehrer zu Frauenstein im
Traunkreise.

2549 — 56. Vierzig alte Silbermünzen oder Brac-
teaten; von Herrn Maromüller, bürgl. Handels-
mann im Markte Aschach.

2674 — 7. Zwcy römische Erzmünzen von erster
und zweyter Größe, und eine Silberblechmünze
aus dem Mittelalter, ausgegraben bey dem Ca-
ualbaue in derKlamgasse iu Linz 1835; eine salz-
burgische Silberklippe von 1669 des Erzbischofes
Mar. Gandolph, und eine silberne Ehrenmünze
der Kaiseriun Maria Theresia von 1773, auf H.
I . Wenzel Fürsten von Lichtcnstein, als Gründer
des Artillerie-Wesens in der k. k. Armee; von
dem kais. köu. Regierungsrathe Herrn Adolph
Ludwig Grafen Barth-Barthenheim, kais. kön.
Kämmerer:c.

2686 — 92. Sieben Silbermünzen aus dem 16. und
17. Jahrhunderte; von Herrn Pfarrer Atzelsdor-
fer zu Dimbach.

2700 — 6. Sieben Silbcrmünzen aus dem ^.Jahr-
hunderte; von Herrn Districtscommissar August
Edelbachcr iu Sicrning.

2708 — 2800. Drey uud fünfzig Kupfermünzen,
worunter zwcy römische; dann fünf und fünfzig
Silbermünzen, worunter eine römische des Kai-
sers Vespasian und zwey mittelalterliche Vlech-
münzen; von dem k. k. Bau- und Kastenamts-Ver-

walter, Herrn Anton Ritter v. Brenner-Felsach
in Gmunden.

2810 — 19. Zehn Silbermänzen aus dem 16. nud
17. Jahrhunderte; von Herrn Andreas Stifter,
Pfarrer in Kronstorf.

2833 — 4. Zwey römische Erzmünzen von den Kai-
sern M. Aurelius Antonin, und M. Aur. Cari-
nus; von einem ungenannt seyn wollenden Gönner
des Museums.

2835 — 40. Neun französische Assignaten, zu 10 und
5 Livres, zu 50 und 15 Sols von 1792 und 93;
dann zwey Kupfermünzen, ein Baiocco von Papst
Pius VI I . von 1816, und eine englische von Kö-
nig Georg I I I . von 1806 ; vom dem k. k. Haupt-
manns in Pension, Herrn Plattner.

2852 — 62. Eilf Silber - und eine Kupfermünze
aus dem 17. und 18. Jahrhunderte, worunter die
Krönungsmünze Kaiser Franz I. zu Frankfurt,
den 4. October 1745 ; von Herrn Rupert Ta-
ferner, Wund- und Geburtsarzt zu Dimbach.

2868. Gedächtnißmünze auf die Vermählung der
österreichischen kaiserl. Priuzessinn, M. Ludovica,
Erzherzogin» zu Oestcrrcich, mit Kaiser Napo-
leon durch Procuration zu Wien den 11. März
1810; von Herrn Eduard Zöhrer, regul. Chor-
herrn und Chorregenten des löbl. Stiftes Rei-
chersberg.

2873 — 7. Vier Silberblechmünzen aus dem Mit-
telalter, und eine Bronzemünze, gefunden auf der
Herrschaft Warenberg zu Grubhof und St. Veit;
von Herrn Franz X. von Haas, Districtscommis-
sar zu Leonfelden.

2887. Gedächtnißmünze von Bronze aufdie Krönung
Kaiser Franz I. zu Franlfurt 1745; von Herrn
Rudolph Türk, Hörer der Philosophie.

2899 — 2900. Zwey Silbermünzen; von Herrn
Ferd. Dorn, Hörer der Philosophie.

3018 — 9. Eine Silber- und eine Vronzcmünze;
von Herrn Jos. Löw, Lehrer an der k. k. Haupt-
schule in Steyr.

3056 . -60 . Fünf Silbermünzen; von Herrn Hein-
rich Moskammer, Schallenbcrg'scher Güterverwal-
ter in Linz.
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3095. Die silberne Krönungsmünze Kaiser Jos. I I . ,
und noch zwey Silbermünzen; von Herrn Syndi-
kus Caj. Plaichinger in Braunau.

3107 — 8. Zwey Silbermünzen; von Herrn Jo-
seph Schleicher, herrschaftlichen Beamten zn
Feldegg.

3117 — 20. Vier Silbermünzen aus dem 17. Jahr-
hunderte ; von Herrn Ioh. Huemer, ökonomischem
Magistratsrathe in Linz.

3125. — 8. Vier Silbergroschen aus dem löten
Jahrhunderte; von Herrn Syndicus Karmayr in
Freystadt.

3149 — 50. Zwey Silbermünzen aus demselben
Jahrhunderte; von Herrn Aloys Gruber, bürgt.
Zeugfabrikanten in Linz.

3151. Eine Familienmünze von Bronze; von Herrn
Districts - Commissar Franz von Haas zu Leon-
felden.

3153 — 7. Fünf Silbermünzen aus dem 16., 17. und
18. Jahrhunderte; von Herrn Med. Dr. Anton
Knörlein, k. k. Professor.

3158. Zwey französische Assignaten; von Ad. Ascher,
Lehrer der französischen und italienischen Sprache
in Steyr.

3161. Eine Medaille auf Papst Clemens X I I . von
1730 in Abguß; von Herrn Handlungsbuchhalter
Bernhard Oehn in Linz.

3168. Ein Thaler von 1747; von Hrn. Ioh. Keppl-
mayr, Handluugs-Cassier in Linz.

3206 — 10. Die silberne Denkmünze auf Jos. Haydu,
und noch sechs Silbermünzen; von dem k. k. Hrn.
Regieruugsrathe und Fabriksdirector Gottfried
Katzinger. -

^229. Eine römische Erzmünze; von Herrn Pastor
Kotschy in Eferding.

3230. Eine alte Halbmünze; von Herrn Syndicns
Citelperger daselbst.

3)31 — 2. Zwey römische Erzmünzen; von einem
Ungenannten.

2233 — 5. Drey Silbermünzen aus dem 13., 14.
und 15. Jahrhunderte; von dem kaiserl. königl.
Herrn Regierungs - Secretar Franz Lötfch in
Linz.

3236. Ein Sprinzenstein'scher Ducaten; angekauft.
3243. Eine Silbermünze aus dem 17. Jahrhunderte ;

von Herrn Theaterdircctor Börnstein in Linz.
3244. Ein Ducaten von 1492; als Aequivalent vom

Herrn Magistratsrathe Joseph Kenner in Linz.
3245 — 6. Die silberne Vermählungsmünze Erzher-

zogs Ferdinand und Maria Beatrix von Este 1771,
und noch eine Silbermünze ; von dem k. k. Haupt-
manne Carl Preisch.

3249. Eine römische Erzmünze; von Herrn Pfleger
Math. Baron in Eschclbcrg.

3250. Eine solche; von Herrn Amtsschreiber^Rink
daselbst.

3251 — 87. Fünfzehn verschiedene Silber- und 21
verschiedene Kupfermünzen; von Herrn Amts-
schreiber Pazelt daselbst.

3295. Die schöne Loosische Denkmünze von Ncngold
auf den Tod Sr. Majestät des höchstseligen Kai-
sers Franz I. von Ocsterreich ; von Herrn Matbms
Oberhäuser, bürgt. Gold- und Silbcrarbeiter in
Wien.

3317 — 27. Eilf römische Münzen; von Hrn. Frau;
Planck, bürgt. Handelsmann.

3329 — 32. Vier Silbcrmünzen aus dem 18teu
Jabrhunderte; von Herrn Theater - Director
Börnstein.

3338. 3^79. 3393. Eine römische Erzmünze und
zwey spätere Münzen; von Herrn Carl Preisch,
k. k. Hauptmann.

3347. Eine Silbcrmünze des Visthums Gurk; von
Herrn Joseph Gaisberger, k. k. Professor.

3354 — 8. Eine Gold-, vier Silber- und zwey Ku-
pfermünzen; von Herrn Heinrich Moshammer.

3395 — 3401. Ein alter Thaler und sechs silberne
Gedächtnißmünzen; wurden angekauft.

3402 — 3. Eine römische Erz- und eine spätere
Silbermünze; von Herrn Auton Netzberger.

3420 — 1. Zwey silberne Medaillen aufPapstGre-
gor XV I . von 1834 und Kaiser Ferdinand I. von
1835; von Herrn Grafen Adolph vou Varth-Bar-
thenheim.

3422. Eine SilbermünZe des Kaisers Caracalla;
von einem Ungenannten.
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3424 — 5. Zwey Medaillen von 1714 und 1797;
von Herrn Joseph Stadler.

I I I . S i e g e l und Wappen .

1486. Zwey auf Atlas gestickte Wappen; von Herrn
Syndicus Ritter von Kißling zu Aschach mit-
getheilt.

1487. Ein in Marmor gearbeitetes Wappen; von
Herrn Schiffmeister Fischer zu Aschach gegeben.

1558. Herr Adolph Graf von Barth-Barchenheim,
k. k. Regierungsrath :c., gab zur Vermehrung
der angefangenen Siegelsammlung einen Siegel-
Abdruck seines Wappens.

1688. Ein Siegel, gesendet von Herrn Pfarrer Reit-
tinger in Aschach.

1719 — 20. Vier alte und sechs neuere Siegel; ge-
widmet von Herrn Sylv. Sturmberger.

1733. 182 alte Siegel; als Widmung beygetragen
von einem Ungenannten.

1881. Ein und zwanzig alte, gemahlte Wappen; von
dem k. k. Herrn Regierungs - Secretare Franz
Lötsch.

1980. Ein altes, gegrabenes Siegel; von Herrn
Anton Huster, bürgl. Handelsmann in Linz.

2846. Ein Wappensiegel; gegeben von Herrn August
Ritter von Genczik.

2866. Das gestochene Siegel oes aufgehobenen
Convents der Carmeliterinnen in Linz; von dem
hochwürdigen Herrn?. ?iioi- vauiaseeu <Ie

3080. Ein und sechzig Siegel mit Wappen verschie-
dener Personen; von dem k. k. Herrn Bau-
amts-Verwalter Anton Ritter von Brenner in
Gmunden.

3363 — 4. Drey gcmahlte Wappen; von Herrn
Pfarrer Joseph Schrötter.

3369. Ein altes, in Stahl gegrabenes Zunft-Siegel;
von Herrn Rudolph Türk.

O. Kunst und Alterthum.

I. Römische A u s g r a b u n g e n .

1337 — 43. Ein Thränenfiäschchen in Original und
sechs Gypsabgüsse von den neuen Ausgrabungen
römischer Alterthümer, von Herrn Joseph Rosen-
egger aufdem Birgelsteine bey Salzburg. — Wid-
mung des Herrn Joseph Kirchdorfer, k. k. Kam-
mer-Procuraturs-Kanzellisten in Linz.
Von den bey der Erdaushebung zum BeHufe des

Canalbaues in der Klamgasse, von der Promenade an,
ausgegrabenen verschiedenen Gegenständen, welche
von dem Herrn Landrathe Anton Ritter von Spann,
Herrn Hauptmann Preisch, Herrn Magistratsratke
Kenner, dem prov. Custos Herrn Weishäupl und
Sylv. Sturmberger, von den Arbeitern eingelöst,
und theils als Widmung, theils gegen Ersatz der
Auslagen in das Museum gegeben worden sind, wer-
den mehrere als Reste der römischen Vorzeit erkannt.
Unter denselben verdienen vorzügliche Erwähnung
ein Stierkopf aus Bronze und eine vollständige Fi-
bel. (Es wird hier bittlich die Aufforderung wieder»
höhlt, daß auch die von Andern eingelösten Gegen-
stände zur Zusammenstellung der römischen Alter-
thümer in Oesterreich ob der Enns in das Museum
gegen Ersatz wollen abgegeben werden.)
1744. Ein Stück eines römischen Geschirres, von

rother, gebrannter Erde mit einfacher Verzierung,
im Garten des Hauses Nr. 863, der mittleren
Promenade gegenüber, ausgegraben; von dem Ei-
genthümer desselben, Herrn August Ritter von
Genczik.

1992. Eine römische, irdene Lampe, bey Enns ge-
funden 1820; von Herrn Jos. Hofmeister Pfar
rer zu St. Georgen am Walde.

2537. Vier römische Erzmünzen, nebst andern Gc>
genständen, ausgegraben bey dem Canalbaue in
der Klamgasse; von Herrn Grafen von Vartl.-
Barthcnheim, k. k. Kämmerer und Regierung^-
rathe.

2989 — 90. Zwey antike Bronze - Figuren; von
dem k. k. Hauptmanne Herrn Carl Preisch.

3053 — 5. Tdcile irdener Gefäße, und eine irdenc
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Lampe, in Altmünster ausgegraben; von Herrn
Joseph Theodor Fischer, Schullehrer daselbst.

3372. Ein antiker Stein mit einer mythologischen
Abbildung, von Herrn Pfarrer Himmelreich zu
Leonding.

I I . Waf fen und andere Gerä tscha f ten .

l300. Ein alter, gläserner Pokal mit dem Rothhue-
terischen Wappen de an«. 1572. —Widmung von
Herrn Franz Purschka, stand. Vuchhaltungs-Ac-
ccssisten.

1344. Ein vollständig erhaltener Stechhelm aus
dem Mittelalter, 10 Pfund schwer. — Widmung
von Sr. Hochwürden Herrn Pröpsten zu St.
Florian.

1345. Ein baidhandiges Schwert mit glatter Klin-
ge. Soll einst einem Loscnstein im Turniere ge-
gen einem Spanier gedient haben. — Widmung
von Sr. Hochwürden Herrn Pröpsten zu St.
Florian.

1432. Ein türkisches bey der Eroberung von Bel-
grad erbeutetes Messer; gegeben von dem Sohne
des Erbeuters, Herrn Michael Schweppenberger,
k. k. Regierungs-Accessisten.

1465 lc. Verschiedene Waffen, Rüstungsstücke und
Gerätschaften früherer Zeiten; wurden ange-
kauft.

1483 — 85. Zwey Hellebarden und Rüstungsstücke,
wurden von dem löbl. Markte Aschach durch Hrn.
Syndikus, Ritter von Kißling als Geschenke ge-
sendet.

1489. Ein altes Messer; von dem bürgt. Schiffmei-
ster Herrn Fischer zu Aschach mitgetheilt.

1490. Eine alte, 7 V ^ o l l im Durchmesser fasseude,
ganz aus Perlenmutter künstlich zusammengesetzte
Schale oder Tasse, wurde von Sr. Hochwürden
Herrn Prälaten zu St. Florian gewidmet.

1606. Em sehr altes Graphiarum oder Schreibzeug
mit einem daran befestigten Siegel, wurde von
dem hochgeb. Herrn Grafen von Weissenwolff er-
worben und dem Museum gewidmet.

lü27 lc. Eine ziemliche Anzahl alter Hufeisen, dar-
unter einige besonders klein, und von den unseri-

gen abweichend sind, nebst anderen Gegenständen,
wurde bey dem schon geuamtten Canalbaue ausge-
graben, und theils gegeu Ersatz, theils als Wid-
mung in das Museum gebracht.

1707. Ein altes Weidemesser; wurde von dem bürgt.
Handclsmanne Herrn Maromüller zu Aschach ge-
widmet.,

1725. Einen alten Krug von sogenanntem Veinglas
mit Mahlerey, hat Herr Ferdinand Zeilmayr,
Bürger zu Aschach, gegeben, und

1728. Eine alte Hellebarde, vom Hrn. Ignaz Infeld,
bürgert. Färbermeister daselbst.

1718 :c. Pfeilpolzen, bey der uralten Ruine Stauf-
fen erst unlängst aufgefunden, und ein alter Filz-
hut von besonderer Form aus dem Anfange des
17. Jahrhunderts; wurden gegen Vergütung er-
worben.

1752. Ein altes baidhaudiges Schwert mit glatter
Klinge; von Herrn Andreas Pleßberger, bürgt.
Tischlermeister in Linz.

1756. Ein Pusican oder alter Streitkolben; von
Herrn Frauz X. Glöggl, Dom- und Stadtcapett-
meister in Linz.

1784. Zwey hohle Kugelformen über V-. Zoll im
Durchmesser, an einer cylinderischen Stange, el-
neu Zoll lang, befestigt von Zinn, unbekannt zu
welchem Gebrauche, und angeblich in der Eie-
hcrbaucrn - Tandstatte in einer Tiefe von 13
Klaftern im festen Sande ausgegraben; von
Herrn Ignaz Kindinger, Zeichnungs - Gehülfen
an der k. k. Normal-Hauptschule zu Linz.

1856 — 8. Em Harnisch aus dem Schwedenkriegc,
in Lasberg aufgefunden; eiue Hellebarde aus Neu-
baus, und eine andere aus der Gegend von
Schaumburg, nebst schon früher gegebenen Gegen-
ständen als Aequivalent eines Iahresbeytrages;
von Herrn Sylvester Sturmberger.

1989. Ein sehr alter Schlüssel, gefundeu bey Durch-
brechung einer Hauptmauer im Magerer Hause
allhier auf dem Platze ; von Herrn Mathias Kirch-
mayr, bürgt. Nadlermeister in Linz.

2007 — 8. Ein altes Trinkglas, angeblich von der
Zeit der Belagerung von Linz durch Fadinger, und

8
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ein türk. Haudschar mit einer Scheide von Elfen-
bein mit Silber beschlagen und vergoldet; von
dem k. k. Staatsbuchhaltungs-Officiale«, Herrn
Anton Fobbe.

2016-^-20. Ein runder, geflochtener Schild oder
Tartsche; ein großer eiserner Sporn; zwey Länfe
von Doppelhakcn; zwey hölzerne Mörser mit den
Lavetten, und ein alter Säbel mit dem Gehänge;
von dem hochwürdigen Herrn Prälaten des ldbl.
Stiftes zu Schlägel.

2028—3l. Ein sogenanntes Berghänbel sammt der
großen Stecknadel ans dem Salzbnrgischen; ein
altes, außer der Herrengasse in einem Felde ge-
fundenes türkisches Messer u. a. m. ; von Herrn
Joseph Hafner, Litbographen in Linz.

2583. Eine alte Stockudr mit vergoldetem Gehäuse
von Bronze und aller Zngehör; von dem hochw.
Herrn Bischöfe in Linz.

2<<ö3. Eine alte Zimttasse mit schönen plastischen
Gebilden und Verzierungen; von Herrn August
Ritter von Gcnczik.

2-^)4. Ein altes hölzernes Gefäß mit Pulverhorn
ähnlicher Einrichtung; von Herrn Pastor Carl
Overbeck zu Attersee bey Frankenmarkt.

2920. Eine schwarze Glaspaste mit einem antiken
Kopfe; von Herrn Andreas Stifter, Pfarrer zu
KroMorf.

2821. Ein über vierzehn Zoll hoher, gläserner Pokal
sammt Deckel von 1587, mit dem eingebrannten
salzburgischen nnd Erlbeckischen Stammwappcn;
von Herrn Joseph Grafen v. Salburg, k. k. wirkl.
Kämmerer:c.

2^87. Ein Zweybander-Flammenschwert, ebemabli-
gcs Eigenthum des Herrn Sydler von Nosenegg,
und eine Hcllcbarte obne Schaft; von Hrn. Jod.
Steiger, k. k. Salzverschlcißamts-Ofsicial u. Haus-
besitzer in Gmunden.

2984. Zwcy alte Luntenschlösser; von Hrn. Pfarrer
Joseph Schrotter zu Münzbach.

. Eine Sandubr, aus der Zeit der Errichtung
des Gymnasiums zu Krcmsmünster; von Herrn
P. Prior Martin Karlsberger daselbst.

—6. Eine albanische alte Flinte, und eine alte

vollständig erhaltene Partisane; von Hrn. Anton
Huster, bürgt. Handelsmanne in Linz.

3034—6. Ein altes, vollkommen erhaltenes Feuer-
gewehr, eine Tartsche oder Pfellschirm, und sechs
Pfeile aus dem eroberten türkischen Lager vor
Wien im Jahre 1683 ; von Herrn P. Prior nnd
Vorstande des Stiftes Lambach, Carl Kaisermayr.

3121. Eine alte Hellebarte; von Herrn Mathias
Fink, bgl. Handelsmanne in Linz.

3226. Eine alte Armbrust; von Herrn Ioh. Öfte-
rer , herrschaftl. Beamten zu Schwanenstadt.

3289. Drey türkische alte Hnfeisen; von Hrn. Ioh.
Schneider, bürgt. Stadtschmid in Linz.

3292. Ein altes deutsches und ein türkisches Pulver-
horn, elfteres aus Elfenbein mit silbernen Me-
daillen geziert; von Herrn August Ritter von
Geuczrk, als Aequivalent für 1838 und 1839.

3313' Ein altes ägyptisches Fel«rgewchr, vollkom-
men erhalten, als Aequivalent für 1840; von
Herrn August Ritter von Genczik.

3328. Eine alte Helleparte. — Von Herrn Franz
Schaumberger.

3336. Ein alter Hochzeitsgürtcl, einst im Lande ge-
bräuchlich, wurde angekauft.

3373—84. Ein alter, sonderbar natürlich geformter
Knotenstock von einem Wachholderbaume. — Von
Herrn Ritter von Genczik, und ein alter spani-
scher Dolch, von Demselben.

I I I . Schnitzwerke und Mah le reyeu lc.

1312. Ein Gemählde, vorstellend die heil. Dreyfal-
tigkeit. Ein Votivbild der Barbara Wimmerinn,
gebornen Wieserinn, mit einem Wappen u. Jah-
reszahl 1635. Befand sich einst in der Treyfal-
tigkcitskirchc in Linz. — Widmung von Herrn
Jos. Gaisberger, regul. Chorherrn von St. Flo-
rian, k. k. Professor.

1374. Zwey Porträte in Oehl auf Leinwand ge-
mahlt, eines den Albrecht Freyherrn v. Ennenkel
«lo anno 1592, das andere den Christoph v. Schal-
lendcrg zu Luftenberg darstellend. — Angekauft.

1433. lc. Etliche ältere Werke der Bildhauerey, und
eine gemahlte Glastafel; wurden angekauft.
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1527. Ein schönes Schnitzwerk aus Buchs, den Leich-
nam Christi vorstellend auf dem Schooße seiner
Mutter, vom Herrn Landrathe Ritter v. Spann.

1676—77. Zwey neue Schnitzwerke; von Fr. Lie-
bert/ Binderssohne in Linz, wurden erkanft.

1678. Eine bildliche Darstellung in Stroh-Mosaik,
hat Herr Carl Charmant, Verwalter des k. k.
Zwangsarbeitshauses in Linz, gewidmet.

1685. Zwey große Landschaften nach Gemählden,
aus Schmetterlingsflügeln, von dem reg. Chor-
Herrn Jos. Köck zusammengesetzt, nnd gewidmet
von dem hochwürdigen Herrn Prälaten von St.
Florian.

2015. Drey große Bildwerke in halb erhabener Ar-
beit aus Holz geschnitzt, mit der Jahreszahl 1503;
von dem hochwürdigeu Herrn Prälaten und dem
löbl. Stifte Schlägel.

2036—9. Vier alte Gemählde auf Leinwand; von
Herrn Jos. Kaltenegger, Bürgermeister des l. f.
Marktes Ried.

2174. Ein Schnitzwerk von Vur, eine Vorstellung
des leideuden Heilandes; von Hrn. Laur. Mandl,
reg. Chorherrn von St. Florian.

2628—9. Zwey Oehlgemählde in vergoldeten Rah-
men, Portrats des Herrn Hanns Iörger, R. K.
M . Rath 1561, und des Herrn Sebastian Iörger
zu Tollet, R. K. M . Rath; von Herrn Joseph
Ritter von Spaun, k. k. Regierungs - Rathe und
Lottodirections-Adiuncten in Wien.

2841—2. Zwey Oehlgemählde auf Leinwand, eine
schöne Skizze zu einem Plafond - Gemählde, und
ein Studicnkopf, Aristoteles vorstellend, nebst 26
großen Kupferstichen, als Acquivalent des Bcy-
trages pro 18.36; von dem k. k. Herrn Haupt-
manne Carl Preisch in Linz.

W71. Ein Oehlgemählde auf Holz mit der Jahres-
zahl 1538, vorstellend eine in der Nähe eines
Schlosses im Freyen abgehaltene Feyerlichkeit mit
verschiedenen Belustigungen; von dem hochgebor-
nen Freyherrn von Rumerskirchen, k. k. wirklich.
Kämmerer.

2986—8. Porträt Kaiser Josephs H., ein kleines
Schnitzwerk aus Elfenbein, Bacchus als Kind,

letzteres als Aequivalent für 18Z6; von Herrn
Pfarrer Jos. Schrötter zu Münzbach.

3063. Ein altes Schnitzwerk aus Holz, die Freunde
Christi in Trauer bcy seinem Leichname vorstel-
lend; von Herrn Pfarrer Aloys Heicker zu Weiß-
kirchen.

3099. Drey alte Glasbilder; von Herrn Gerichts-
Actnar der Herrschaft Kammer, Johann Nepom.
Sighart.

3100. Ein altes Gemählde auf Goldgrund; v. Hrn.
bürgerl. Bierbrauer Jos. Gstattner zu Ried, mit
Vorbehalt als Eigenthum.

3101. Vier Gemählde auf Leimvand; von Herrn
Apotheker I . Gyri zu Ried.

3167. Das Porträt Sr. Majestät Ferdinand I< von
Oesterreich, in Goldrahme; von Herrn Fr. Tav.
Bobleter, Historienmahler.

3171. Ein auf Pergament in Aquarell gewähltes
Bild, die heilige Helena vorstellend, mit eigenhän-
dig geschriebenen Abschied der unglücklichen Kö-
niginn Marie Antoinette von Frankreich, von ih-
rer erlauchten Mutter, der Kaiserin« Maria The-
resia, den 16. März 1770; von der hochgeboren
Frau Gräsinn von Taris, gebornen Gräfin« Sa-
rentheim.

3205. Ein in Oehlfarben gemahltes, lebensgroßes
Brustbild Kaiser Josephs I I . ; von dem k. k. Hrn.
Negierungsrathe nnd Fabriks-Director Gottfried
Katzinger.

3296. Ein altes aus Holz geschnitztes und vergolde-
tes Standbild des h. Georg; von der Herrschaft
Pürnstcin eingesendet.

3334. Ein in Thon geformtes Vildniß eines Heili-
gen von einer Bürgersfran in Grieskirchen ver-
fertiget.

3383. Eine alte Glasmahlerey. — Von Herrn Ioh.
B. Kain in Enns.

3394. Ein Oehlgemählde aus dem vorigen Jahr-
hundert, deu Linzer Platz vorstellend. — Von Hrn-
Jos. Fink und Sohn, bürgt. Buchhändlern.

8 *
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IV Handzeichnungen, Kupferstiche und
L i t h o g r a p h i e n .

1347—48. Zwey lithograph. Ansichten, St. Wolf-
gang am Abersee, und die Einsiedeley auf dem
Falkenstein bey St. Wolfgang darstellend. —Wid-
mung von Herrn Joseph Gaisberger, reg. Chor-
herrn von St. Florian, k. k. Professor.

1349. Ein Porträt Friedrichs, Herzogs von Sach-
sen, 6e »nno 1523. Original-Kupferstich von Al-
brecht Dürer. — Widmung von dem hochwürd.
Herrn Mich. Schauberger, k. k. Professor in Linz.

1351. Ein Blatt mit Zeichnungen der Ueberreste rö-
mischer Mosaik-Böden, welche im Jahre 1830 im
Garten des Eilmayrgutes bey Weycregg aufge-
funden worden sind. — Gegen Remuneration v.
Herrn Michael Schauberger, gew. k. k. Katastral-
Vermessungs-Adjuncten.

1500. Ein perspectivisches Werk, von Georg Has,
Hoftifchler und Bürger in Wien, 1583 in Kupfer
gestochen; gewidmet von Herrn I . Monsorno,
Kammermahler Sr. königl. Hobeit des Erzher-
zogs Manmilian.

1502 — 3. Fünf Blätter mit original-chinesischen,
bildlichen Vorstellungen u. Inschriften; von Hrn.
Friedrich Edlem von Pftügl, Hof- und Gerichts-
Advocaten in Linz.

1516. Wiens Tage der Gefahr und Rettung in der
Roth, am 2. März 1830. Zwey lithographirte
Blätter; von Herrn Iosepb Hafner in Linz.

1528 bis incl. 1545. Eine Anzahl Original-Kupfer-
stiche und Holzschnitte, von Albrecht Durer, nebst
anderen Holzschnitten und Kupferwcrkeu; vom
Herrn Landrache Ritter von Spann.

l655. Sämmtliche Porträte der römischen und grie-
chischen Kaiser, von Quirin Mark in Kupfer ge-
stochen; von Herrn Franz Ritter von Laveran«
Hinzberg.

1675. Den auf Kosten des Herrn Grafen v. Spork
von Michael Rentz gestochenen, und mit Reimen
von P. Patritius Wasscrbnrger versehenen Toden-
tanz, hat Hr. Julius Schilling zu Salzburg ale
Bentrag eingesendet

1721. Handzeichnungen von dem jüngern Altomon-
te, und mehrere Kupferstiche von einheimischen
Künstlern; hat Herr Sturmberger gewidmet.

1781. Schwedisches Friedensmahl den 25. Septem-
ber 1649 zu Nürnberg, in Kupfer gestochen; von
Herrn Franz Kindinger, Zeichnungsgehülfen.

1823—6. Vier Original-Handzeichnungen von Ra-
pbael, van Dyk, Wouvermann und von einer un-
bekannten Hand (Rugendas?); von Herrn Gra-
fen Gustav von Chorinsky, k. k. Regierungs-Se-
cretär in Linz.

1981. Drey und zwanzig Tafeln mit Abbildungen
von verschiedenen Gold- und Silbermünzen in
Kupfer gestochen; von dem k. k. Regierungs-Se-
cretäre Herrn Franz Lötsch.

2158. Drey Kupferabdrücke nach Gemählden des
akadcm. Mahlers, Herrn Leopold Schulz, in der
königl. Residenz in München; von dem genannten
Künstler.

2166. Ein Folioband mit 258 Blättern alter Ku-
pferstiche, worunter sich Werke von Alb. Dürer,
Goltzius, Leyden, de Vos, Wierir, Raph. Sade-
ler, Bolswert, Kilian und von andern geschätzten
Meistern auszeichnen; von Herrn M. Fischer,
Pfarrer zu Mauthausen und regul. Chorherrn zu
St. Florian.

2661—2. Kaiser Joseph's I I Sterbestunde, gesto-
chen von Sebastian Mansfeld, und Londons Ab-
schied, gestochen von Georg Mansfeld; von Hrn.
August Ritter v. Geuczik, k. k. Landrechts - Aus-
cultant zu Botzcn.

2673. Ein Blatt mit Zeichnungen sammt Inschrif-
ten von fünf römischen Denksteinen, welche bey
Gelegenheit von Ballführungen an der Heerstraße
über den Radtstädter-Tauern im Salzburgischeu
in den Jahren 1828 uud 1832 aufgefunden, und
daselbst auf Anordnung der hiesigen h. Landes-
stelle aufgestellt worden sind; von Herrn Adolpb
Ludwig Grafen von Barth-Barchenheim, k. k.
wirklicher Kämmerer und ob der ennsischer Regie-
rungsrath.

2693. Eine kleine gestochene Kupferplatte; v. Hrn
Pfarrer Atzelsdon'cr zu Dimbach.
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2822—30. Neun Blätter mit Kupferstichen, von I .
G. Haid, A. Bartsch, H.Goltzius, Crisp, de Pas
und Carl Conti; von Hrn. Jos. Huber, k. k. Hof-
kriegsraths-Practikanten in Wien.

2843—5. Ein Kupferwerk von 24 Blättern in Aqua-
tinta, Querfolio, unter dem Titel: V iar io pit-
torieo ete. »la Napoli a Koma von 1824; dann
zwey große Kupferblätter, die Engelsburg und die
St. Peterskirche in Rom vorstellend, nebst zwey
unter 2841 bis 42 aufgeführten Oehlgemählden,
als Aeqnivalent des Beytrages pro 1836; von
dem kais. königl. Herrn Hauptmanne C. Preisch.

2872. Das Porträt I . Mich. Eisenbachs, Pastors
zu Eferding vom Jahre 1783 — 88; von Herrn
Franz Xaver von Haas, Districts - Commissar zu
Leonfelden.

2890. Eine mit schwarzer Kreide in grauirter und
schrafirter Manier schön ausgeführte Handzeich-
nung, darstellend den Kopf einer jugendlichen
Tyrolerinn, als Allegorie des Frühlings, entwor-
fen und ausgeführt von Herrn Joseph Haas, re-
gulirtem Chorherrn zu St. Florian und Coopera-
tor zu Ansfelden.

2973—81. Neun Blätter mit Original - Handzeich-
nungen von verschiedenen Künstlern, mit einem
Titelblatte, von Freyherrn Christian dem Jün-
gern von Altthan, aus dem 17. Jahrhunderte;
von Herrn Joseph Stern, regulirt. Chorherrn zu
St. Florian.

2995, 3240 — 2. Drey Blätter mit Handzeichnun-
gen nach alten Römer-Monumenten im Salzbur-
gischen, mit Notizen des sel. Caspar Stephan, Cu-
stos der Universal-Bibliothek zu Salzburg; von
Herrn Grafen Adolph von Barth - Barthenheim,
kaiserl. königl. wirklichem Kammerer und Regie-
rungsrathe.

3020. Abbildung des Hainischen Denkmahls zu Rei-
chenstein im untern Mühlkreise, gezeichnet von
Herrn Jos. Löw, Lehrer an der k. k. Hauptschule
zu Steyr; von Demselben.

3026. Porträt Hrn. Guidobalds Grafen v. Stalhen-
berg, k. k. Feldmarschalls; gezeichnet u. gegeben
v. Hrn. Caj. Grinzenberger, Pfleger zu Rcichenan,

3028—33. Sechs Blätter, theils Kupferstiche, theils
Lithographien, von der Hand des seligen Herrn
P. Coloman Felner, Stifts-Capitularen zu Lam-
bach; von Herrn P. Prior und Stiftsvorstande
Carl Kaisermayr daselbst.

3152. Copien der in dem ältesten Coder des Stiftes
Kremsmünster befindlichen Federzeichnungen mit
einem Blatte Schriftproben; von Herrn P. Wolf-
gang Thanner, Stifts-Capitularen zu Krems-
münster.

3238. Drey Blätter mit Zeichnungen nach 6 Römer-
Monumenten zu Ischl und Mondsee, nebst Noti-
zen ; von dem k. k. Herrn Bergmeister Ant. Dickl-
berger zu Ischl.

3288. Eine Messingplatte mit dem in punctirter
Manier eingegrabenen Bildnisse Kais. Ferdinand 1.
von 1561; von Herrn Syndicus Karmayr zu
Freystadt.

3297—3312. Sechzehn Blätter mit Handzeichnuu-
gen nach römischen und anderen alten Monumen»
ten zu Steyr, Wels, Enns, Ischl, Penewang,
Stadlkirchen und Kefermarkt; gezeichnet und ge-
geben von Herrn Joseph Löw, Lehrer an der k. k.
Hauptschule zu Steyr.

3344—46. Bildniß der Katharina von Boren, und
der solenne Einzug des Herrn Jacob Ernest Bi-
schofs zu Olmütz, den 30. Aprill 1740.— Von
Herrn Rup. Taferner zu Dimbach.

3365. Eine ältere in Kupfer gestochene Ansicht des
Marktes Ried. — Von Hrn. Fr. Laudacher.

3405. Vildniß des Fürstbischofes zu Passau Thomas
Ioh. Ncp. Grafen von Thun und Hohenstein. —
Von Hrn. Syndicus Prohaska zu Verg>

V. N a t i o n a l - M u s i k .

1523. lc. Vier Sammlungen von Original-Ländler-
Melodien; gegeben von dem Herrn Landrathe
Ritter von Spann.
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O. Naturgesrhirhte.

I. Mineralreich.

1 36V. Ein Stück gediegenes Silber. — Widmung
von Herrn Joseph Vischoff, Bürgermeister der
Stadt Linz.

1301. Ein Stück Beryll oder Aquamarin, krystalli-
sirt. — Widmung von Herrn Jos. Vischoss, Bür-
germeister der Stadt Linz.

1252. Ein Stück Kalk-Conglomerat von Steyr. —
Widmung von Herrn Joseph Löw, kaiscrl. konigl.
Lehrer der Zrichnungskunst an der Hauptschule
zu Stcyr.

1358. Zwey versteinerte Conchylien, nuf dem soge-
nannten Schiefersteine bey Loscn'stein gefunden.—
Widmung von Herrn Joseph Löw, kaiserl. konigl.
kelsrer der Zetchnungskunst an der Hauptschule
zu Steyr.

1373.,Ein Beytrag zu einer geologischen Sammlung
für Defte'rreich ob der Enns aus den Steinbrü-
chen an der Freystädter-, Neufeldner-, Schlägler-,
Ot'tensheimer- nnd Mauthauser-Straße. 93 St.
Widmung von Herrn Anton Hofstätter, Bürger
nnd Apotheker zu Linz.

1310. Vier und und fünfzig Handstücke von Mine-
ralien des Salzberges'zu Ischl, als Anrcihung an
jene der Salzbcrge zu HaUstadt und Hallein. —
Widmung von Herrn Franz Ritter von Schiller,
kais. konigl. Hofrathe und Salz-Oberamtmanne
zu Gmnn'dcn.

1313. Sieben und drcyßig Stück Mineralien vom
Erzberge bey Eisenerz in Steyermark.— Von dem
k. k. Gubernial-Ratbe Ritter von Siebold einge-
sendet, und durch Herrn Emil Gotscheer, haupt-
gewertschafrlichcn Factor zu Linz, übergeben.

l357. Zwey und zwanzig kleinere Handstücke von
Mineralien aus dem Salzburgischen. — Wid-
mung von dem Hrn. k. k. Kreis-Commissär Kul-
hawy in Linz.

1480. Ein fossiles Petrefact aus einer hies. Sand-
grube ; gegeben von dem ökonomischen Magistrats-
Rathe, Herrn Franz Körner, bgl. Handelsmanne
in Linz.

1481. Eine Anzahl von 56 Stücken Felsarttn von
dem nördlichen AbHange der Central - Alpenkette
in dem Herzotzthume Salzburg; wurde von dem
k. k. Werksverwalter zu Beckstein, Herrn Joseph
Rnßeggcr, Mitgliede mehrerer gelehrten Gesell-
schaften, als geologischer Beytrag eingesendet.

1551. Eine Quecksilberstufe aus Id r ia ; überbracht
und gewidmet von Herrn M. Dr. Rud. Kner.

1578. Sechs Stücke Petrcfactc; gewidmet von Hrn.
Rudolph Türk, Hörer des zwcyteu philosophischen
Iahrgaugcs iu Liuz.

1622. Eine Sammlung von mehr als 2000 Mine-
ralien aus allen Classen; wurde angekauft.

1632. Eiuige geognostische Stücke aus einer hiesi-
gen Sandgrnbe; gegen eine lleine Belohnung er-
worben.

1726. Desgleichen aus der Gegend von Aschach und
Landshaag; von Herrn Zeilmayr in Aschach ge-
sendet.

1795. Eine Anzahl von Mineralien; von Hrn. Di-
ftricts-Commissar Haas Edlen von Chrenfeld zu
Lconfelden.

1796 — 99. Zwcy versteinerte Holzarten, mehrere
Meermuscheln und versteinerte Fischzähne vom
Pfeningberge; von Herrn Wilbelm Freyhcrrn v.
Malkomcs, k. k. Straßenbau-Eommissär.

2152. Ein großes Stück versteinertes Buchenholz,
aus der Gegeud von Geboldskirchcn; vou dem
hochwürdigen Herrn I . I . Wcssiken, Domcapi-
tularen iu Linz.

2579—82. Versteinerungen aus den diesigen Sand-
gestatten und aus den Mühlstcinbrücheu bey Berg
im uutcrn Müblkrcisc; von Seiner bischöflichen
Guaden, Herrn Gregor Thomas Ziegler, Bischof
in Liuz.

2648. Eine incrustirte Chara aus dem Fuschelscc;
von Herrn Franz Anton Alexander von Braune,
kais. konigl. Negiernngs - Secretar und Mitgliede
mehrerer gelehrten und naturwissenschaftlichen Ge-
sellschaften.

2694. Zwey Krystalle, rhomboedrischen Quarzes,
bep den Befestigungsarbeiten am Pöstlingberge zu
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Tage befördert; von Herrn Pfarrer Atzelsdorfer
zu Dimbach.

2707. Ein Mineral-Geschiebe aus dem Steyrflusse
mit Pctrefact; vom Herrn Districts - Commissar
August Edlbacher zu Sierning.

2806. Fünfzehn Stück Salzstufen aus dem Hallstäd-
ter Salzberge; von dem Hrn. Pfarrer Ant. Nie-
der!) über zu Gosau.

28L5. Fünf Stücke Steinalten, zum Theile nach
Art der Bausteine bearbeitet für die mineralogi-
sche Sammlung, aus dem Kremsthale in der Nähe
des Stiftes Kremsmünster; eingesendet von Hrn.
Fried. Heister, Stiftsökonom daselbst.

2891. 74 Stücke Mineralien und Petrefatte; von
Herrn M . Dr. Jacob Baader, in Wien.

2893. Zwey Stücke Nierensteine aus Nindernieren;
von dem Herrn Regierungsrathe und Protomedi-
cus W. Streinz.

3023. Petrificirte Fischzähne aus Sandlagern; von
Herrn Stummer, Buchbinder.

3098. Mehrere Mineralien und Versteinerungen; v.
Herrn Syndicus Plaichiugcr zu Brauuan.

3227. Bruchstücke eines gemengten Minerals; von
Hrn. Ioh. Öfterer, Polizep-Commissär zu Schwa-
nenstadt.

3376. Mehrere zur Einreihung in das System ge-
eignete Mineralien; von Herrn Doct. Ed. Kaim
zu Linz.

3378. Muscheln und Petrefacte; von Herrn Joseph
Preisch, kaiserl. königl. Vice-Staatsbuchhalter zu
Innsbruck.

I I . P f lanzenre ich .

1422. Zwey Centurie« der Flora Salzburgs. —
Veptrag des Herrn Jacob Gries, Capit. des löbl.
Stiftes St. Peter zu Salzburg und k. k. Prof. das.

1571. Sechs Stücke Conserven, vulgo Seeknödel,
aus dem Zeller-Sce im Pinzgau; eingesendet von
Herrn P. Richard Preinfalk, Capitularen des löbl.
Stiftes Kremsmünster ic.

1777. Neun und fünfzig Species getrockneter Pflan-
zen; von dem k. k. Herrn Cameral-Hauptzollamts-
Controlor, Jos. Edlen von Mor.

1879. 79 Species getrockneter Pflanzen von der
Flora um Wien; von Herrn Richard Zeller, klaF.
pkarwae. zu Steyr.

2558, 113 Species getrockneter Pflanzen dex Salz-
burger Flora, von der versen und fünften Linn<5-
schen Classe; von Herrn Professor und Apotheker
Hinterhuber zu Salzburg, als Aequivalent seines
Bcytrages pro 1835.

2631—9. Samen und Früchte; dann winter- oder
blätterlose Zweige von den im Herzogthume Salz-
bürg einheimischen Arten von Bäumen, Gesträu-
chen, Ranken und Zwergholz-Arten, nebst einem
systematischen Verzeichnisse; von Herr« Fr. Aut.
Aler. von Braune, kais. kön. quiesc. Regicrungs-
Secretar, und Mitglied mehrerer gelehrten und
naturforschenden Gesellschaften.

2886. Eine Centurie mehrentheils um Nondsee, und
vorzüglich am Schafberge gesammelter und ge-
trockneter Pflanzen, als Aequivalent des Beytra-
ges pro 1835; von Herrn Rudolph Hinterhuber,
Apotheker zu Mondsce.

Z335. Drey Centurien getrocknete Pflanzen; von
Herrn Joseph Kreuzer, bürgert. Handelsmann zu
Grieskirchen.

3374. 266 Arten Laubmoose aus den Salzburger
Gebirgen, als Aequivalent von Herrn Med. Dr.
Anton v. Sauter.

3424. Eine abnorme Zweigbildung einer Erle; von
Hrn. Mich. Böck zu Walding..

3428. 22 Arten Kryptogamen von dem adriatischen
Meere; von Herrn Anton Hofstätter, bürgert.
Apotheker.

I I I . Aus dem Thierre iche.

1283. Ein ausgestopftes Exemplar eines weißen
Fuchses, welcher in der k. k. Jagd-Revier Tann-
berg, im Herzogthume Salzburg, geschossen wor-
den ist. — Von der löbl. kaiserl. königl. vereinten
Cameral-Gefallen-Vorwaltung für Ocsterreich
ob der Enns und Salzburg als Geschenk über-
geben.

1289—99. 11 Stück ausgestopfte Vögel von den in
Oesterreich ob der Enns lebenden Familien. —
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Widmung von Herrn Georg Voit, bürgt. Gries-
ler zu Linz.

1301 — 5. 10 Stück Seethiere. — Widmung von
Hrn. Ant. Hofstätter, Bürger u. Apotheker in Linz.

1259—66, 1383. Ein ausgestopftes Eremplar eines
Hermelin-Wiesels, und 8 Eremplare ausgestopfte
Vögel. Widmung von dem provis. Custos Georg
Weishäupl.

1384. Ein ausgestopftes Eremplar eines Eisvogels.
Widmung vom Hrn. Sylv. Sturmberger.

1495. Ein Geweibe des Elenßthieres; von Herrn
Anton Hofstätter gegeben.

1607. Ein Comoran, auch schwarzer Pelikan ge-
nannt, geschossen in dem Jagdreviere des Herrn
Grafen von Weissenwolff bey Steyregg, und ge-
widmet von diesem.

1618. 600 Species Koleopteren, geordnet mit einem
systematischen Verzeichnisse versehen, und gewid-
met von Herrn Joseph Knörlein, k. k. Vaudirec-
tions-Kunstpract.

1686. Ein männliches Murmelthier; von dem bgl.
Schiffmeister in Urfahr, Herrn Franz Rosenauer
gewidmet.

1783. Ein Haysischzahn, in der Sieherbauern-Sand-
gestätte im festen Sande in einer Tiefe von drey-
zehn Klaftern ausgegraben; von Herrn Ignaz
Kindinger.

1790. Vier und zwanzig ausgestopfte Vögel; von
dem löbl. Stifte St. Florian.

18l9. Ein Auerl,ahn,in der Gegend von Leonfelden
geschossen; von Herrn Franz Haas Edlen v. Eb-
renfeld, Districts-Commissar daselbst.

1878. Das Horn eines Narwals oder (Einhorns);
von Herrn Anton Hofstätter.

1964. Ein Eremplar einer Alpengrasmücke sMon-
taeilla alpin») aus der Gegend von Spital; von
Herrn Doctor und Pfleger Ioh. Passy zu Spital
und Klaus.

1968. Eine nordländische Schneegans^ oder russische
Aente, geschossen in den herrschaftlich' Steyreggi-
schen Jagdrevieren; von den Herren Christ. Fob-
be , Iac. Kasberger und Ferdinand Kindermann,
Pachtinhabern der genannten Revier.

2171. Das Horn eines Rhinoceros; von Hrn. Rit-
ter von Uiblagger, Hörer des zweyten philosophi
schcn Jahrganges in Linz.

2640—6. Mehrere Eremplare der in dem Herzog-
thume Salzburg bis jetzt einheimisch vorgefunde-
nen Land- und Süßwasser-Conchylien sammt Ver-
zeichnissen; von Herrn Franz Anton Alerander
von Braune, k. k. quiesc. Regierungs-Secretär,
Mitglied mehreren gelehrten und naturforschenden
Gesellschaften.

2667. Ein skeletirt präparirter Biberschedel; von
Herrn Fr. Trarlmapr, stand. Casino-Pachter.

2672. 207 Species in 280 Individuen von Lepidop-
teren der österreichischen Fauna; von Herrn Jos.
Knörlein, kaiserl. königl. Baudirections - Kunst-
Practikanten.

2879. Der Schedel eines Fischotters zur Präpari-
rung für das Museum; gewidmet von Hrn. Fr.
Trarlmayr, stand. Casino-Pächter, und unentgeld-
lich präparirt von Herrn Georg Voigt, b. Gries-
ler zu NeuMusl..

2892—4^3159 — 60. Skeletirte Thierschedel, ab-
norme Bildungen an und in Thierkörpern; —ein
Bandwurm :c.; von Herrn Ant. Huemer, städt.
Fleischbeschauer in Linz.

2895—7. Haarballen und verhärtete Futterknäuel,
dann ein verknöchertes Rindergehirn; von dem
k. k. Regierungsrathe und Protomedicus Herrn
W. Streinz.

2992. Ein Steinhubn, Männchen; von dem k. k.
Herrn Hauptmanne Carl Preisch.

2993—4. Zwey weiße Hasen; von dem k. k. Land-
rechts-Präsidenten Herrn Schindler, Ritter von
Rottenhaag, und Herrn Med. Dr. Iokann Bapt.
Duftschmidt.

',023. Schedel eines Hundes, präparirt; von Hrn.
bürgt. Stadtschmid Job. Schneider in Linz.

W27, 3115. Drey Eremplare von Raubvögeln, Ha-
bichte und Würger; von Herrn Districts - Com-
missar Fr. von Haas in Leonfelden.

3122—3. Geweih eines Rennthieres, und ein jun-
ges, ausgestopftes Crocodill; von Herrn Math.
Fink, bürgl. Handelsmann? in Linz.
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3124, 3136. Drey Eremplare von wilden Aenten;
von Herrn Christian Fobbe, bürgt, Schönfärber
in Linz.

3129—35. Ein Ige l , zwey Ilt isarten, ein Wiesel
und drey Varietäten von Eichhörnchen; von Hrn.
Georg Voigt in Linz.

3146—8. Ein Waldkauz und zwey Finkenarten; von
Herrn Jos. Schmidtberger, regul. Chorherr« zu
St. Florian.

3166, 3294. Ein Eremplar einer Ohreule und zwey
Bergdohlen; von dem k. k. Herrn Pfleger Doctor
Passy zu Spital.

3350—2. Ein Ey eines Gemsgeyers und zwey Gat-
tungen Vögel; von Herrn Grafen Ludwig von
Franking.

N. T e c h n o l o g i e .

1281. Eine schöne und sehr gute Frauenhofer'sche
Luppe. — Widmung von Herrn Joseph Bischoff,
Bürgermeister der Stadt Linz.

1354. Ein aus Holz gearbeitetes Modell einer Brü-
ckenschlag-Maschine oder Brückenschlegels. Wid-
mung von dem k. k. Herrn Regierungsrathe und
Protomedicus W. Streinz.

1356. Das Modell des gelegenheitlich der Trauer-
Functionen für weil. Se. Maj. Kaiser Franz I.,
unter der Angabe und Leitung des Herrn Moritz
Vielguth, k. k. Capitán, auf Kosten des Officiers-
Corps des löbl. k. k. fünften Jäger-Bataillons,
und mit Beyhülfe des löbl. Freystädter-Magistra-
tes in der Pfarrkirche zu Freystadt errichteten Ka-
tafalkes. — Widmung von Herrn Moritz Viel-
guth, k. k. Capitän im 5. Jäger-Bataillon.

1371. Proben aus der Buch-und Congreve-Drucke-
rey des Friedrich Enrich in Linz. — Widmung
von Herrn Friedrich Eurich, Bürger nnd Buch-
drucker in Linz.

1318 — 19. Zwey künstliche Drechslerarbeiten von
inländischen Meistern zu Ischl und zu Steyr. —
Widmung von Herrn Franz Pritz, reg. Chorherrn
von St. Florian, k. k. Professo, in Linz.

1425. Ein schönes geschmackvoll gearbeitetes und mit
Inschriften versehenes Weideblatt mit Gefäß in
Sammetscheide, für das Museum eigens verfer-
tiget , und gewidmet von Herrn Mathias Fisch-
wenger zu Braunau.

1439. Ein altes Buch mit künstlich eingelegtem Ein-
bände ; wurde angekauft.

1619. Ein Pferde-Aderlaß-Apparat von der Erfin-
dung des Basilius Gerner in Mattighofen. An-
gekauft.

1635—39. Drey Säbelklingen, ein Officiers-Degen,
sämmtlich mit Inschriften und Verzierungen, und
zwey Rappiere, wurden als eigenes Erzeugnis
gegeben von Herrn Joseph Mitter, b. Schwert-
schmide zu Steyr.

1689. Ein Baumwollen-Kopftuch, sogenanntes Pfef-
fertüchel, als ein Erzeugniß seiner Fabrik; gege-
ben von Herrn Ortner in Aschach.

1860—6. Herr Aloys Kaindl, bürgt. Lederfabrikant
in Linz, übergab 14 Stück von Erzeugnissen seiner
Werkstücke, bestehend in sämisch bearbeiteten nor-
wegischen Rennthierfellen, amerikanischen Hirsch-
Tendlfellen, inländischen Bockfellen, in Alaun be-
arbeiteten Kitzfellen, braun zugerichteten Wichs-
kalbfellen, und in braun bearbeiteten Instrument-
fellen, welche letztere bis jetzt einzig von dem
Herrn Geber in Deutschland erzeugt werden,
und vorder aus Dänemark bezogen werden mußten.

1995. Ein Briefschwerstein von rothem Salzburger
Marmor mit einer darauf angebrachten, verstei-
nerten Schnecke, von Herrn Carl Charmant, k. k.
Verwalter des Zwangs-Arbeitshauses in Linz.

2014. Ein künstliches Schloß, eingesendet durch Hrn.
Schemerl, k. k. Straßenbau-Inspector; von Hrn
Johann Steiner, k. k. Oberförster zu Werfen.

2042. Zwey und zwanzig Rosenkränze, verfertigt
von Simon Aigner, b. Bettenmacher in Hall.

2153. Eine aus feinen Glasfäden gemachte Perrü-
cke; von Herrn F. X. Glöggl, Dom- und Stadt-
Capellmeister in Linz.

3911. Ein Reigerbusch aus Glasfäden; von Herrn
Georg Albenseder, Bürger zu Leonfelden, mit Vor-
behalt des Eigenthumes.
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3038. Drey kleinere Schleifsteine als Modelle der
stufenweisen Bearbeitung derselben aus dem Stein-
bruche in der Gosau; von Herrn Pfarrer Anton
Niederhuber daselbst.

3090. Ein Modell einer Flußreinigungs - Maschine
nebst Erläuterung; von Herrn Pfarrer Ioh. B.
Hosinger zu St . Peter im Innkreise.

3102—6. Fünf Arten von Taschenmessern; v. dem
Erzeuger Herrn Fr. Klinger und Sohn in Stein-
bach bey Steyr.

3170. Ein Modell einer Brücke sammt der Schlag-
Maschine ; von dem Verfertiger desselben Herrn
Georg Vogel, städt. provis. Zeugwart.

Z174—5. Ein damascirtes Weidmesser, und ein sol-
cher Pistolenlauf; von dem Verfertiger derselben
Herrn Ferdinand Ridler, bürgert. Büchsenmacher
zu Spital am Pihrn.

3224. Ein aus Schafwollgespnnst von dem Werk-
meister der k. k. Fabrik in Linz, Ioh. Helm, ver-
fertigtes Tcppichgewcbe; von dem k. k. Regie-
rungsratbc und Fabriks - Director Herrn Gottf.
Katzinger.

3333. Ein Blatt Papier auf Anleitung des Herri
Grafen von Hoheneck zu Schlüsselberg im 1.17A
aus Sägespänen verfertiget; von Herrn Pfarrer
Math. Hammerschmid zu St. Georgen.

3369. Sieben Stahlsorten von dem Hammerwerkl
zu St. Andrä in Salzburg. — Als Geschenk des
fürstl. Schwarzenbergischen Oberverwesamtes zu
Murau, durch Herrn Ludwig Ritter v. Hartmann
k. k. Pfleger zu Tamsweg.

Mode l l e und E r f i n d u n g e n .

1996. Ein Modell von dem Schleifsteinbruche und
> der Bearbeitung und Zurichtung der Schleifsteine

in der Gosau; von Herrn Anton Niederhuber,
Pfarrer zu Gosau.

2657. Ein Profil-Tasterzirkel und ein stereometri-
scher Parallel-Zirkel mit den dazu gehörigen Maß-
stäben sammt der Beschreibung; Erfindung des
verstorbenen kais. königl. General-Fcldwachtmei-
sters von Volkmann; von dem k. k pensionirten
Herrn Hauptmanne Plattner in Linz
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